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gir Grey über Deutſchlands Jſoliernng

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes in Lon
don Sir Edward Grey hat ſich vor dem engliſchen
Unterhauſe am Montag in einer ſo freimütigen Weiſe
über die Stellung Deutſchlands und Englands geäußert
daß die Rede alle Beachtung verdient Er beſchäftigte ſich
zunächſt mit der allgemeinen Weltlage inſonderheit mit
den Dingen in Mazedonien und der Türkei und kam dann
auf die Beziehungen des Britiſchen Reichs zum Deutſchen
Reich zu ſprechen wobei er ausführte

Ich bedauere nicht daß die Frage angeregt worden
iſt Es iſt unzweifelhaft durchaus nicht wünſchens
wert daß einige Kreiſe des Landes es ſo darſtellen
als ob das Ziel der engliſchen Politik ſei Deutſch
land zu iſolieren VBeifall Ebenſo iſt es uner
wünſcht daß irgendein Teil der öffentlichen Meinung in
Deutſchland glauben ſollte daß dies der Fall iſt Bei
fall Wenn Sie nun auf die Frage der Beziehungen
zwiſchen den beiden Großmächten eingehen ſo möchte ich
bitten daß wer die Gefühle der beiden Nationen ein
ander gegenüberſtellt dabei nicht von zu kurzen Geſichts
punkten ausgehe Die Gefühle zweier großer Völker
mögen ihrem Grade nach von Jahr zu Jahr wechſeln
aber ich bin befugt zu ſagen daß jeder der die Geſchichte
der letzten zwanzig Jahre unparteiiſch überblickt wird
zugeben müſſen daß die Haltung Großbritanniens nicht
diejenige einer Macht war die der Erreichung guter
Beziehungen widerſtrebte Beifall Wenn Sie Jhre
Gedanken zu den Ereigniſſen zurückſchweifen laſſen die
ſich in der erſten Hälfte dieſer zwanzig Jahre abſpiel
ten werden Sie finden daß es Zeitpunkte gab wo eine
beſtändige Reibung zwiſchen England und Frankreich
oder zwiſchen England und Rußland vorhanden war Jn
den letzten Jahren haben wir Uebereinkünfte mit dieſen
beiden Mächten erreicht durch welche dieſe zwiſchen uns
beſtehende Reibung ſowohl wie die für den Frieden be
ſtehende Gefahr die zwiſchen England und Frankreich
einerſeits zwiſchen England und Rußland andererſeits
vorhanden war beſeitigt wurde Das iſt ein ſehr merk
licher Unterſchied Beifall Hat vielleicht eine Macht
in Europa der Meinung Ausdruck gegeben daß das
günſtige Gleichgewicht der Mächte von ihrem Standpunkt
aus von unſeren ſchlechten Beziehungen zu Frankreich
und Rußland abhänge Keine Macht hat ſo etwas ge
ſagt Auch Deutſchland hat es nicht geſagt Es iſt noch
nicht ſo lange her ich glaube es war im vergangenen
Jahr daß geäußert wurde die deutſche Politik hänge
nicht davon ab daß Feindſchaft zwiſchen anderen Mäch
ten hervorgerufen werde Jch möchte hinzufügen daß
ſoweit wir beteiligt ſind es keineswegs unſere
Politik iſt unſerer Freundſchaft einefeindſelige Spitze gegen eine andereMacht zu geben VBeifall Aber wir müſſen frei
ſein dieſe Freundſchaften einzugehen Nachdem wir ſie
abgeſchloſſen haben bin ich willens die weiteſte Garantie
zu bieten daß wir ſie zu unſerem eigenen Vorteil und
dem des anderen Landes benutzen cher wir wollen ihren
Vorteil nicht dazu verwenden um Feindſchaft zwiſchen
unſerem Freund und einem anderen Land zu ſäen noch
iſt es unſer Ziel irgend eine andere Macht zu iſolieren

eitdem man von Jſolierung geſprochen hat iſt es nur
angemeſſen daran zu erinnern daß Deutſchland
zwei Verbündete hat und daß wir weder dieſes

Bündnis mit ſcheelen Blicken betrachtet noch gemeint
haben daß es gegen uns gerichtet ſei ferner daß wir
ungeachtet deſſen Abkommen mit Frankreich und Rußland
getroffen haben welche der ganzen Welt bekannt gewor
den ſind obwohl die Beſtimmungen der Tripelallianz
bisher nicht veröffentlicht worden ſind Es exiſtiert alſo
nicht der geringſte Grund anzunehmen
daß das Ziel und die Urſache dieſer Abkommen die
Jſolierung Deutſchlands gegenüber irgend einer
anderen Macht wäre GBeifall

Jn Berlin in maßgebenden Kreiſen hat die Rede ſym
pathiſch berührt Desgleichen äußert ſich die engliſche Preſſe
ſehr befriedigt von den Ausführungen Die Londoner
Chronicle bemerkt Wir müſſen uns auf die Bemerkung

beſchränken daß Greys Worte ſowohl was den Ton als die
Materie anlangt muſtergültig ſind Andere Redner
und Schreiber ſollten ſich danach richten Greys Rede hat
entſchieden einen tiefen und nachhaltigen Eindruck gemacht
Mit lautem allgemeinen Beifall wurde der Satz aufgenom
men daß Englands Politik nicht die Abſicht
habe irgendwelche Macht zu iſolieren
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Morgenxöte in der Türkri
Man mag die Hoffnung auf eine Beſſerung der Zu

ſtände der Türkei wie ſie die dem Sultan abgezwungene
Wiederherſtellung der Verfaſſung verheißt noch ſo ſehr mit
Skeptizismus miſchen Tatſache bleibt die Bevölkerung iſt
von großem Vertrauen in dem Umſchwung der Dinge er
füllt und gibt dem jubelnden Ausdruck Jetzt geht es auch
endlich mal den großen Dieben die man ja vor allem auch
in der Türkei nach dem bekannten Sprichwort laufen ließ
an den Kragen Die Jungtürken drängen energiſch auf die
Entfernung und Beſtrafung jener zahlreichen räuberiſchen
Würdenträger die den Staat um große Summen begau
nert haben So wird der Sultan dem Verlangen ſeine
beiden Sekretäre zu entlaſſen nicht widerſtehen können
Man ſpricht davon daß die beiden Beamten ins Ausland
fliehen wollen aber dieſe Flucht dürfte von den Jungtürken
verhindert werden die die Verſetzung der Leute in Anklage
zuſtand und die Rückgabe der von ihnen ent
wendeten Gelder verlangen Eine gut unter
richtete Perſönlichkeit gab dem Vertreter der Voſſ Ztg in
Konſtantinopel die Summe die Tachſim Jzzet Selim und
Reſchid Melhamé Riza Paſcha und der Stadtpräfekt von
Pera Reſchad Paſcha im Laufe der Zeit beiſeite gebracht
haben auf zehn Millionen türk Pfund an das
iſt ſoviel wie die geſamte Jahreseinfuhr des an erſter
Stelle der Einfuhrmächte ſtehenden Englands nach der
Türkei

Am Montag fiel der Juſtiz miniſter Abdur
rahman Paſcha an deſſen Stelle der bisherige Präſident
des Staatsrats Haſſan Fehmi tritt Kiamil Paſcha iſt Prä
ſident des Staatsrats geworden Abdurrahman hat die
Juſtiz ganz alttürkiſch geführt und hat dabei viel Geld
verdient Haſſan Fehmi war vorher Generaldirektor der
Zölle und erwarb als ſolcher den Ruf eines anſtändigen
Mannes Der abgeſetzte Polizeiminiſter Tſchefik
iſt hauptſächlich ſeines räuberiſchen Sohnes wegen gefallen

alle a Mittwoch den 29 Juli 1908
Sein Nachfolger Hamdij wird mit Mißtrauen aufgenom
men da er als Spion verhaßt iſt der ſich bereichert hat
Auf der Pforte arbeitet man an einem neuen Wahlregle
ment Das alte Geſetz beſtimmt daß auf 50 000 männ
liche Einwohner ein Abgeordneter zu wäh
len iſt

Weiter wird aus Konſtantinopel telegraphiert daß
Habib Melhamé einer der vier Brüder die wegen ihrer
Bereicherungsſucht allgemein verhaßt ſind tatſächlich fliehen
wollte aber an der Grenze in Muſtafa Paſcha verhaftet
wurde Jsmail Jnſpektor der Militärſchule von Pankaldi
wurde abgeſetzt Der Amneſtieakt für alle politiſchen Ver
brecher iſt am Montag erſchienen

Von der türkiſchen Grenze wird ferner nach Sofia
gemeldet daß das freudentrunkene Volk den fran
zöſiſchen Reformgendarmerieoffizier in
Dſchumaja fortgejagt habe weil es fand daß er

nach Einführung der Verfaſſung überflüſſig ſei Das
Nationalgefühl iſt den Türken eben mächtig erwacht

Und auch
die türkiſchen Frauen

dieſe armen mißachteten Geſchöpfe denen der Jslam ja
im Vergleich zu den Schweſtern im Abendland eine ſo un
würdige Stellung anweiſt ſchöpfen Hoffnung auf eine
Beſſerung ihrer Stellung im Volksleben

Viele fahren jetzt in Konſtantinopel mit hoch
geſchlagenem Schleier ſpazieren mitunter ſieht man
ſogar Mann und Frau Arm in Arm auf der Straße Eine
Frau richtete mit offenem Schleier am Montag vor der
Pforte an Said eine Anſprache und brachte auf den Sul
tan ein Hoch aus

Alſo auch hier die Morgenröte einer beſſeren Zeit
Hoffentlich verdunkeln nicht ſobald ſchwarze ſchwere Wolken
der Reaktion den leuchtenden Himmel O
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Deutsches Reich
Kultusminiſter v Wehner und die Münchener Univerſität

Die Fraktion der Liberalen Vereinigung hat in der
bayeriſchen Kammer der Abgeordneten folgende
Jnterpellation eingebracht

Jſt es der königlichen Staatsregierung bekannt daß der
Staatsminiſter des Jnnern für Kirchen und Schulangelegen
heiten durch Entſchließung vom 22 Dezember 1997 und vom
16 Mai 1908 gegenüber einem Münchener Hochſchullehrer das
verfaſſungsmäßig gewährleiſtete Recht der freien Meinungs
äußerung angegriffen und in anderen Fällen den Verſuch dazu
gemacht hat

Die Anfrage iſt in folgender Weiſe begründet Pro
feſſor Dr Güttler in München hat in Nr 95 der Münch
Neueſten Nachrichten vom 21 Dezember 1907 eine Er
klärung veröffentlicht die ſich mit dem angeblichen Verbot
des Beſuches ſeiner Vorleſung durch die Alumnen des
Georgianums in München beſchäftigt Dieſe Erklärung die
ſich innerhalb der Schranken hält die dem Genannten
durch das Geſetz und durch die Pflichten ſeines Amtes ge
zogen ſind machte der Staatsminiſter des Jnnern für
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Ein Tübinger

Jeng
Zur 350jährigen Jubelfeier der Univerſität Jena am 30

31 Juli und 1 Auguſt 1908
Von Oskar Elsner

Di Nachdruck verbotenefreut ſt thüringiſche Stadt Jena volkstümlich Jene
ihre n einer dreifachen Berühmtheit durch ihre Lage
am 14 du und die ſo folgenſchwere Schlacht bei Jena
jeher di n 1806 Jhr geiſtiges Gepräge gab ihr von
größere R Iniverſität deren Angehörige hier eine noch
kädten le ſpielten und noch ſpielen als in Univerſitäts
tudente hnlichen Umfangs Ging doch von der Jenaer

Bewegung ſchaft vor nun bald 100 Jahren eine nationale
verbreitet aus die ſich wellenartig über alle Hochſchulen
idealer Ka Sie wurde vielfach verkannt und verfolgt ihr
von ein er in aber hat ſich wenn auch in veränderter Schale

ege ſtudentiſchen Generation auf die andere bis in die
9 r vererbt

g niverſität Jena begeht in dieſem Jahre das Feſtihres J geht in dieſem Jahre das Fei und ährigen Beſtehens das auf drei Tage bemeſſen
deutſchen r Zweifel ſehr glänzend unter Teilnahme aller
laufen wird htgten und des gebildeten Bürgertums verungsgat Da dürfte ein flüchtiger Blick auf ihren Ent
eſſe ſein gano auch für weitere Kreiſe von einigem Inter

Die Begründung von Hochſchulen begann in Deutſch
land nachdem Jtalien und Frankreich damit längſt voran
gegangen im 14 Jahrhundert und gewann im 15 eine be
deutende Ausdehnung Zu Anfang des 16 Säkulums waren
etwa 20 Univerſitäten in Deutſchland vorhanden Um dieſe
Zeit 1502 und 1506 erfolgte die Schöpfung der Hoch
ſchulen zu Wittenberg und Frankfurt a die in den ſpäter
durch Luthers Auftreten herbeigeführten raligiöſen Kämpfen
ſich über 20 Jahre als Gegnerinnen ſcharf gegenüber ſtan
den Nach der Schlacht bei Mühlberg verlor bekanntlich
Kurfürſt Johann Friedrich Der Großmütige von
Sachſen ſeine Lande damit natürlich auch die Hauptſtadt
Wittenberg und geriet in die Gefangenſchaft Kaiſer Karls V
Aus dieſer heraus erſuchte der Kurfürſt ſeine Söhne als
Erſatz für die Univerſität Witenberg in dem ihnen zuge
fallenen Gebiete eine neue und zwar in Jena zu begründen
Das geſchah durch ſeinen älteſten Sohn Johann Fried
rich II bereits im Jahre 1548 aber Karl V verſagte die
Genehmigung dazu und ſo ſcheint die Anſtalt faſt ein Jahr
zehnt hindurch nur ein Lyceum geweſen zu ſein Als Karl V
dem Kaiſerthron entſagt hatte 1555 beſtätigte ſein Bruder
und Nachfolger in Deutſchland Ferdinand das Statut

der Univerſität in Jena das als Zweck die Erhaltung und
Fortpflanzung der evangeliſch lutheriſchen Lehre und aller
Zucht und freien Künſte bezeichnete Darauf wurde die
neue Hochſchule im Februar 1558 eröffnet Die Angaben
über den Eröffnungstag ſchwanken zwiſchen dem 2 und dem
22 Februar

Es lag in der mit religiöſen Jdeen durchtränkten Zeit
daß ſich auch in Jena wie anderwärts theologiſche Streitig
keiten erhoben von denen der ſynergiſtiſche Streit bald
nach der Eröffnung der Univerſität ein Aufſehen erregte
das man heute in nichttheologiſchen Kreiſen nicht recht be
greift Es handelte ſich um die Mitwirkung des menſch
lichen Willens bei der Bekehrung Melanchthon und ſeine
Anhänger behaupten die Lutheraner beſtritten dieſe Mit
wirkung Jn Jena waren die beiden Parteien durch die
Profeſſoren Victorin Strigel und Mathias Flacius ver
treten von denen der erſtere die Meinung Melanchthons

der andere die der Lutheraner verfocht Die Sache hattefür beide betrübliche Folgen Strigel wurde 1658 ne rere

Monate hindurch gefangen gehalten und Flacius 1561 der
Profeſſur enthoben worauf er Jena verließ Strigel durfte
nachdem er eine ausgleichende Erklärung abgegeben ſeine
Lehrtätigkeit an der Univerſität fortſetzen beſchloß ſie aber
ſchon 1562 und überſiedelte nach Leipzig Beide Männer
ſind übrigens im kräftigen Mannesalter geſtorben Strigel
im 45 Flacius im 56 Lebensjahre

Schon früh verbreitete ſich der Ruf Jena ſei in bezug
auf ungehinderte Lebensführung das Dorado deutſchen
Studententums Jnfolgedeſſen wuchs die Frequenz die
namentlich in den erſten Dezennien des 17 und 18 Jahr
hunderts ganz bedeutend geweſen ſein ſoll Der Student
führte das bekannte freie Leben das allerdings zu Zeiten
der im e en betonten guten Zucht wenigentſprach Die einſchlägige Literatur zählt eine lange Reihe
von gelinde geſagt Untugenden auf die ſich wohl
hauptſächlich unter der Einwirkung des dreißigjährigen
Krieges und ſeiner Brutalitäten in der Jenger Studenten
ſchaft breit machten Darunter befanden ſich allerlei Exzeſſe
gegen Beamte und Bürger öffentliche Prügeleien Trink
und Spielgelage und eine ganz erſtaunliche Duellwut her
vorgegangen aus falſchen Ehr und Freiheitsbegriffen die
hier wie anderwärts in den ſtudentiſchen Vereinigungen

Landsmannſchaften gehegt wurden Bezeichnend für
dieſes Treiben iſt ein Lied aus der zweiten Hälfte des
18 Jahrhunderts worin es heißt in Jena wolle der Stu
dent oft vor blanker Klinge liegen und wer komme von

ungeſchlagen der hat von großem Glück zu ſagen
hne Zweifel nicht ſehr erfreulich aber ſchließlich ging es

zeitweilig auf anderen deutſchen Hochſchulen auch nicht viel
anders zu Es lag eben im Geiſte und in dem allgemeinen
Bildungsgrade der betreffenden Epochen

Tüchtige Lehrer hatte die Univerſität wohl ſtets ihre
gen wiſſenſchaftliche Periode erreichte ſie indes in
der ſog klaſſiſchen Literaturperiode als das Doppelgeſtirn
Goethe und Schiller am literariſchen Himmel ſtand und der
Herzog Karl Auguſt von Weimar mit freigebiger Hand



Kirchen und Schulangelegenheiten zum Gegenſtand eines
disziplinaren Einſchreitens Damit iſt das Recht der freien
Meinung verletzt Das Vorgehen des Herrn Staatsmini
ſters erſcheint um ſo bedenklicher als er ſchon früher gegen
andere Hochſchullehrer ähnliche Schritte getan hat

Dieſe Interpellation wird vorläufig nicht zur Sprache
kommen da der Kultusminiſter ſeit Montag nicht unerheb
lich erkrankt iſt Vielleicht iſt es die berühmte Krankheit
von der ſich Staatsmänner die derb vorbeigegriffen haben
nie wieder erholen

Das Monopol der Juriſten
Das Literariſche Echo ſchreibt

Jm Oktober dieſes Jahres tritt in Berlin eine internationale
Konferenz zur Regelung des geſetzlichen Ur
heberſchutzes zuſammen Aus allen an der Berliner Kon
vention beteiligten Kulturländern ſind zahlreiche Delegierte an
gemeldet und zwar teils beamtete Regierungsvertreter teils
Vertreter der Schriftſtellerwelt und der großen Schriftſteller
korporationen Das Deutſche Reich hat die Einladungen zu der
Konferenz ergehen laſſen Wie ſteht es nun mit der Vertretung
der deutſchen Schriftſteller und Verleger Jntereſſen bei dieſer
Verſammlung Sie ruht in den Händen der folgenden von der
Reichsregierung ernannten Vertreter Staatsminiſter a D Dr
v Studt Direktor im Auswärtigen Amt Wirkl Geh Rat Dr
v Körner Geh Legationsrat im Auswärtigen Amt Dr Goebel
v Harrant Geh Oberjuſtizrat im Reichsjuſtizamt Dr Dungs
Geh Oberregierungsrat im Reichsamt des Jnnern Robolski Geh
Oberjuſtizrat Prof Dr Kohler Prof Dr Albert Oſterrieth
Das iſt unbeſtreitbar ein wenigſtens für das Ausland impo
nierendes Aufgebot von Wirklichen Geheimräten Geheimen Lega
tionsräten Geheimen Oberregierungsräten und Geheimen Ober
juſtizräten und die deutſche Literatur und alles was in weiteſtem
Sinne dazu gehört könnte ſich durch ihre Vertretung durch ſo
hohe Rangklaſſen ſehr geſchmeichelt fühlen Leider handelt es ſich
aber bei den Beratungen der Konferenz nicht nur um Reprä
ſentation nicht nur um diplomatiſche und juriſtiſche Erleuchtung
ſondern vor allem um die Kenntnis der praktiſchen Bedürfniſſe
der Autoren und Verleger Von beiden Kategorien iſt aber keine
in der oben angeführten Plejade auch nur durch eine einzige
Perſönlichkeit vertreten denn Herr Profeſſor Kohler
iſt natürlich nur in ſeiner Eigenſchaft als juriſtiſche Kapazität
und nicht etwa deshalb berufen worden weil er in ſeinen Muße
ſtunden ab und zu auch mit mehr oder weniger Glück ſchriftſtelleriſch
tätig iſt Und Herr Profeſſor Dr Oſterrieth iſt ohne Zweifel
gegenwärtig der genaueſte Kenner des internationalen Urheber
rechts und ein Vertreter zu dem unſere literariſchen Kreiſe alles
mögliche Vertrauen haben aber auch er iſt nur Theoretiker und
kann die Teilnahme von Vertretern der Praxis an den Be
ratungen nicht erſetzen

Was aber dabei herauskommt ſo fährt das zitierte Blatt
fort wenn der grüne Tiſch allein über die Bedürfniſſe und
Erforderniſſe des literariſchen Weltverkehrs entſcheidet hat ſich
bei dem deutſch amerikaniſchen Abkommen vom 15 Januar 1892
ergeben dieſem leoniſchen Vertrag bei dem ſich aller Gewinn auf
amerikaniſcher aller Verluſt auf deutſcher Seite befindet und der
auch bei vorſichtiger Schätzung einen wirtſchaftlichen Schaden von
Millionen für die deutſche Autoren und Verlegerwelt bedeutet
Die Auswetzung dieſer Scharte ſoll und wird hoffentlich eine der
wichtigſten Aufgaben der bevorſtehenden Konferenz ſein Um
ſo wichtiger und dringender erſcheint die Forderung daß die
Reichsregierung auch einige Vertreter der literariſchen Praxis
zu den Beratungen heranzieht die aus eigenen Erfahrungen
wiſſen wo der Schuh drückt

Allgemeine Mitteilungen
Der Redakteur der Großen Glocke Felix Wolf in Berlin

wurde am Dienstag von der zehnten Strafkammer des Land
gerichts Berlin J wegen Beleidigung des Fürſten Phi
lipp zu Eulenburg zu 100 Mark Geldſtrafe eventuell zehn
Tagen Gefängnis verurteilt Der Staatsanwalt beantragte 150
Mark Geldſtrafe Die Verhandlung fand wegen Gefährdung der
öffentlichen Sittlichkeit unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Hohenzollern

S M SS Stettin und Sleipner und S M Tpdbte S 75 S 77
und S 78 ſind am 27 Juli in Bergen eingetroffen und nach
mittags von dort nach Swinemünde in See gegangen bis auf
S 77 und S 78 welche nach Kiel gegangen ſind Der P D
Bürgermeiſter iſt mit dem Ablöſungstransport für S M SS
Buſſard und Seeadler am 26 Juli in Dar es Salaam einge

Kunſt und Wiſſenſchaft förderte Vor allem war das Wirken
Goethes für die Anſtalt von größter Bedeutung als Kura
tor ſtrebte er danach klangvolle Namen für den Lehrkörper
zu gewinnen Jn jener Zeit wurde Jena eine Hauptſtätte
für die durch Kant hervorgerufene Bewegung auf dem Ge
biete der Philoſophie Einer ihrer intereſſanteſten Ver
treter war Karl Leonhard Reinhold aus Wien eine
Zeitlang Jeſuit dann Barnabit der ſchließlich ſich der
Ordenstätigkeit ab und der Lehre Kants zuwandte für die
er in Briefen über die Kantſche Philoſophie erfolgreiche
Propaganda machte Er wurde Wielands Schwiegerſohn
und 1787 Profeſſor in Jena wo er 7 Jahre hindurch lehrte
Allbekannt iſt die Berufung Schillers an die Jenaer
Univerſität auf Goethes Anregung der ſich dabei auf
Schillers Namen und die Geſchichte des Abfalles der
Niederlande berief Schillers Debut als Profeſſor am
26 Mai 1789 iſt oft geſchildert worden Jena wurde für ihn
eine der wichtigſten Stationen ſeines Lebens denn hier ſollte
ſein poetiſches Genie zum vollſten Durchbruch und zur herr
lichſten Entfaltung kommen Man braucht nur daran zu
erinnern daß in Jena Wallenſtein entſtand Hier haben
ſich auch die beiden Großen die der Deutſche zumeiſt zu
ſammen zu nennen pflegt Goethe und Schiller die einander
ſolange ablehnend gegenüberſtanden zu jenem in ſeiner Art
einzigen Freundſchaftsbunde gefunden der für beide ſo herr
liche Früchte tragen ſollte Mit Schiller zugleich trat der
hervorragende rationaliſtiſche Theologe Heinrich Eberhard
Gottlob Paulus in das Lehrerkollegium zu Jena dem er
über ein Jahrzehnt angehörte Das Jahr 1793 brachte der
Univerſität neuen bedeutſamen Zuwachs den ſpäter ſo be
rühmten Philoſophen Joh Gottlieb Fichte und den gleich
falls zu hohem Anſehen gelangten Mediziner Chriſtoph Wil
helm Hufeland Beide verlebten 5 bezw 6 Jahre in
Jena und trafen ſich dann 1809 an der neugegründeten Uni
verſität Berlin wieder Mehrere Jahre brachte in Jena
auch Aug Wilh Schlegel zu der 1798 eine Profeſſur er
hielt und hier ſeine noch heute als muſtergültig anerkannte
Shakeſpeare Ueberſetzung begann Ein Verdienſt Goethes iſtauch die 1798 erfolgte Berufung des damals erſt 23jährigen

troffen wo der Beſatzungswechſel ſtattfindet Korvettenkapitän
Menger hat am 26 Juli in Dar es Salgam das Kommando
S M S Buſſard übernommen S M S Victoria Louiſe iſt
am 27 Juli von Teneriffa nach Madeira zum Kohleneinnehmen
in See gegangen S M Flußkbt Tſingtau iſt am 27 Juli in
Sainam Nordfluß eingetroffen S M Flußkbt Vorwärts iſt
am 27 Juli in Tſchangſcha Höngkiang eingetroffen und am
28 Juli von dort nach Hankau Yangtſekiang abgegangen
S M S Loreley iſt am 28 Juli von Jalta näch Sebaſtopol ab
gegangen S M S Charlotte iſt am 27 Juli in Greenrock
Jrland eingelaufen S M SS Fürſt Bismarck mit dem Chef

des Kreuzergeſchwaders Leipzig Niobe und Arcona ſowie die
Torpedoboote S 90 und Taku ſind am 28 Juli in Tſchinwangtau
eingetroffen Poſtſtation für a S M S Fuchs bis auf wei
teres Sonderburg b S M S Zieten bis 30 Juli Wilhelms
haven vom 31 Juli bis 5 Auguſt Kaiſerl Hofpoſtamt Berlin
vom 6 Auguſt bis 14 Auguſt Wilhelmshaven vom 15 Auguſt
bis 21 Auguſt Kaiſerl Hofpoſtamt Berlin vom 22 Auguſt bis
30 Auguſt Wilhelmshaven

Ausland
Der redefroheſte Fürſt

Jm Zeitalter der fürſtlichen Reden hat am r in
Kopenhagen der däniſche Kronprinz einen
Rekord aufgeſtellt an den wohl ſobald niemand tippen
kann Er nahm teil an der Jubiläumsfeier der Garde itt
Kopenhagen Da hielt er nun zunächſt mal einen Trink
ſpruch auf den König Dann hielt er nach einer kurzen
Pauſe eine Rede auf die Veteranen und benutzte dabei die
Gelegenheit die Befeſtigung Kopenhagens aufs wärmſte zu
empfehlen Hierauf folgten weitere Reden des unermüd
lichen Thronfolgers auf die alte Leibgarde zu Pferde
auf die Rekruten auf die Gäſte und auf die Damen
Andere Redner ſind alſo wohl kaum zu Worte gekommen

Der Kronprinz leitete den Kommers durch militäriſche
Kommandos Zu Anfang des Feſtes erklärte er daß er
wenn eine Rede gehalten werden ſolle Richt euch kom
mandieren werde worauf alle Anweſenden ſtill dem Redner
zuzuhören hätten wogegen zum Zeichen daß das un
gezwungene Geſpräch wieder anfangen könne das Kom
mando Rührt euch erfolgen werde

ſiſcher Beziehung als eine erſtaunliche Tat zu erweiſen
wird berichtet daß an dem Tage in Kopenhagen 24 Grad
im Schatten waren

19 Jahresverſammlung von Deutſchlands Großloge

des internationalen Guttemplerordens in Stettin vom

24 28 Juli
Stettin den 26 Juli 1908

Mit der diesjährigen Hauptverſammlung von Deutſchlands
Großloge II des internationalen Guttemplerordens war eine
große alkoholgegneriſche Ausſtellung verbunden die in den oberen
Sälen des Konzerthauſes geboten wurde Am Freitag abend
fand eine außerordentlich zahlreich beſuchte Verſammlung in der
Aula des Schiller Realgymnaſiums ſtatt Oberbürgermeiſter Dr
Ackermann begrüßte mit warmen Worten und betonte die
unentbehrliche Mitarbeit der Frauen im Kampfe gegen den
Alkoholismus Den erſten Vortrag bot die Vorſitzende Ottilie
Hoffmann über den Deutſchen Bund und den Weltbund ab
ſtinenter Frauen

Freiin Emily von Hauſen Dresden hielt den Hauptvortrag
des Abends und ſprach eindringlich über Die Kinder
unſeres Landes ſind in Gefahr Wenn je ſo ſind
die Kinder der Gegenwart in großer körperlicher geiſtiger und
ſittlicher Gefahr Von 1877 1901 hat ſich die Trunkſucht in
Deutſchland verfünffacht während die Bevölkerung nur um
geſtiegen iſt Die jetzt ſo oft vorkommende Nervoſität der Kinder
iſt meiſtens auf den Alkoholgenuß der Erzeuger zurückzuführen
oder auf den von den Eltern aus mißverſtandenem Jntereſſe ihnen
ſelbſt gereichten Alkohol Alle ſchweren Säuferkrankheiten ſind
auch bei Kindern ſelbſt in zarteſtem Alter beobachtet worden
Ein ſchwerer Alkoholrauſch kann bei Kindern unheilbare Epilepſie
hervorrufen Die Einführung des Antialkoholunter
richts in den Schulen wäre ſo ungeheuer einfach wenn die
Lehrer ſich dafür gewinnen ließen gehört er doch zur Geſundheits
lehre Andere Länder wie Canada Japan die vereinigten Staaten

Philoſophen Fried Wilh Joh Schelling geweſen der
wie Fichte eine wiſſenſchaftliche Größe wurde

Kein Wunder daß Jena in dieſer Periode eine mächtige
Anziehungskraft auf die Strebenden und Gebildeten aus
übte und eine ähnliche Wallfahrtsſtätte wurde wie Weimar
wegen ſeiner Dichter ſchon war

Den berühmten Namen reihten ſich im 19 Jahrhundert
noch andere an 1801 habilitierte ſich in Jena Georg Wilh
Friedr Hegel als Privatdozent der Philoſophie und hatte
bedeutenden Erfolg Nach 5 Jahren rückte er zum außer
ordentlichen Profeſſor auf verließ aber die Univerſität in
folge der Schlacht bei Jena wirkte darauf in mehreren
Orten in verſchiedenen Stellungen und erhielt 1808 eine
Berufung an Fichtes Stelle nach Berlin wo er 1831 ſtarb
Von 1802 bis 1805 lebte auch der vorzügliche Homerüberſetzer
Joh Heinr Voß in Jena Auch ihn hätte Goethe gern für
die Dauer gewonnen aber er zog Heidelberg vor Zu er
wähnen iſt ferner der außerordentlich vielſeitige Natur
forſcher und Naturphiloſoph Lorenz Oken der von 1807
an über zwei Jahrzehnte in Jena als Profeſſor Schriftſteller
und Redakteur tätig war und der Philoſoph J F Fries
der dort in drei Perioden 1801 1816 1824 Philoſophie
Phyſik und Mathematik vortrug Von akademiſchen Be
rühmtheiten aus Jenas neuerer Zeit ſei der unlängſt in
Heidelberg verſtorbene Philoſoph Kuno Fiſcher genannt
der von 1856 bis 1872 in Jena eine glänzende von größtem
Erfolg begleitete Tätigkeit an der Univerſität entfaltete

Die eingangs erwähnte nationale Bewegung die von
der Studentenſchaft ausging ſetzte im letzten Jahre
der Befreiungskriege ein Noch war die deutſche Nation in
viele einzelne Teile geſpalten und laut ertönte die Mahnung
zur Einigung Die Studenten in Jena wollten in dieſer
Hinſicht ein ſymboliſches Beiſpiel geben Am 12 Juni 1815
drei Tage vor der Schlacht von Bellealliance fand im Gaſt
haus zur Tanne in dem Jena benachbarten Camsdorf die

en der Jenger Burſchentſchaft ſtatt in der die ein
zelnen Landsmannſchaften aufgingen Das neue Bündnis
das den n be Ehre Freiheit Vaterland und zut

arben SchwarzRotGold erwählte erKennzeichnung die

Jedenfalls um die redneriſche Leiſtung auch in phy

Skandinavien Finnland ſind uns in dieſem Punkte voran
Rednerin ſchloß mit dem Weckrufe Jhr Frauen Deutſch
erwacht zum Bewußtſein daß es Eure Pflicht iſt für die Nichte
beit der keimenden Generationen zu ſorgen ern

Ueber Alkohol und Küche bot Frau Doktor Streg
Berlin außerordentlich ſchätzenswerte Anregungen die durch
deutſchen Frauenzeitungen wahrſcheinlich die weiteſte Verbreit e
finden werden Zum Schluſſe führte Minnie DolderBremen
ihrem anziehenden Vortrage über Trinkſitten und
el lig keit aus daß der Vegriff funge Mädchen und Trit
ſitten eigentlich unvereinbar ſein ſollte da er im Widerſpru
mit lebensfroher Jugend ſtehe Doch ſei leider die Tatſache nich
zu leugnen daß die Trinkſitten in der Geſelligkeit auch die junges
Mädchen in ihren verderblichen Bannkreis gezogen hätten e
halb ſei das ſelbſtändige Eingreifen der Frauen und Mädchen
notwendig

Am Sonnabend den 25 Juli fand das Großlogenfeſt ſtatt
Den Feſtvortrag hielt das Ordensmitglied Dr med Artur
Luerſſen Berlin über das Thema Lebenskunſt t

Am Sonntag fand die Geſchäftsſitzung von Deutſchland
Großloge II des internationalen Guttemplerordens ſtatt in der
zunächſt 300 Mitgliedern der Großlogengrad erteilt wurde De
Großtempler H Blume Hamburg der Großſekretär G Koehler
Hamburg der Großvorſteher des Jugendwerks Lehrer J Koop
mannSylt ſowie der Großvorſteher der Agitation Franzisku
Hähnel Bremen konnten in ihren Berichten ein außerordentliche
und erfreuliches Anwachſen der Großloge feſtſtellen die 1890 au
nut 13 Logen mit 386 Mitgliedern beſtehend jetzt auf rund 1005
Grundlogen mit über 35 000 erwachſenen und über 11 000 jugend
lichen Mitgliedern iſt im Berichtsjahre hatte die Großloge um
faſt 5000 Mitglieder zugenommen Als Ort der nächſtjährigen
Großlogenſitzung wurde Dresden beſtimmt Am Montag wurde

eine Promenadenfahrt nach dem Haff gemacht und abends ein
großer vornehm gehaltener Volksunterhaltungsabend veranſtaltet
Jn ihrem Vortrage Eine Frauenpflicht unterſuchte Frau Liskg
GerkenLeitgebel Berlin welchen Anteil die Frau an dem tiefen
Elend habe das der Alkoholismus über unſer Vaterland bringt
an der großen Säuglingsſterblichkeit der erſchreckend ſteigenden
Zahl körperlich und geiſtig minderwertiger Kinder jugendlicher
Verbrecher der unheilvollen Verbreitung von Geſchlechtskrank
heiten dem wirtſchaftlichen und ſittlichen Niedergange ſo vieler
Familien in allen Schichten des Volkes

Am letzten Tage fanden einige Ausflüge ſtatt

Halle und Umgebung
Halle a 29 Juli

Vorgeſchlagen aber nicht berufen

Von einem Fall Natorp der namentlich unſere ako
demiſchen Kreiſe intereſſieren wird und für Halle lobale
Bedeutung hat erfährt man jetzt durch Zuſchrift des Pro
feſſors Natorp aus Marburg an die Frankf Ztg Der
Gelehrte ſchreibt

Der Vorwärts brachte am 25 Juli unter der Ueberſchrift
Akademiſche Cliquenwirtſchaft eine Zuſchrift von akademiſcher

Seite in der neben anderen Dingen die ſich meiner Kenntnis
entziehen und die ich nicht nachprüfen kann in Bezug auf mich
Unrichtiges behauptet wird

Richtig und in akademiſchen Kreiſen bekannt iſt daß ich inner
halb zweier Jahre zweimal in Halle für ein Ordinariat an erſter
oder mit an erſter Stelle vorgeſchlagen war die Regierung aber
mich nicht berufen hat Das iſt ihr formelles Recht und wenn
ſie den in dieſem Fall allzu nahe liegenden Verdacht eines
politiſchen Motivs auf ſich nehmen wollte ſo war das ihre Sache
Jch wahre mir zwar das Recht als Staatsbürger und als Ge
lehrter die Handlungen der Regierung zu beurteilen aber es iſt
nicht mein Geſchmack dies in eigener Sache zu tun

Die weiteren auf mich bezüglichen Angaben des Artikels ent
halten tatſächliche Unrichtigkeiten Für Pernerſtorfers Deutſche
Worte habe ich nicht eine Zeit lang geſchrieben ſondern es
iſt vor langen Jahren ein Aufſatz von mir dort erſchienen ſonſt
nichts Die Behauptung aber ich hätte vor zwei Jahren in einet
ſozialdemokratiſchen Verſammlung geſtanden daß pvielleicht
gar bald ein Zeitpunkt kommen könnte in dem jeder anſtändige
Mann erklären müſſe Nun könne er innerhalb der bürgerlichen
Geſellſchaft nicht mehr mitmachen iſt eine arge Entſtellung ich
weiß nicht einmal welcher Tatſache Jch habe ſozialdemokratiſche
Verſammlungen kaum jemals beſucht jedenfalls habe ich nicht
in einer ſolchen oder bei irgend einer anderen Gelegenheit etwas
den Sinn der obigen Worte Enthaltendes geſagt noch hätte ich
nach meiner politiſchen und wiſſenſchaftlichen Ueberzeugung es
ſagen können Was ich in ähnlicher Richtung oft und unver

JJ FJ J

weckte alsbald Nacheiferung in anderen AUniverſitätsſtädten
und daraufhin beſchloß die Jenger Burſchenſchaft eine Mani
feſtation des geſamten deutſchen Studenkentums anzuſtreben
Sie erfolgte in dem oft zitierten Wartburgfeſte am 18 Okt
1817 das der 300jährigen Feier der Reformation und der
Erinnerung an die Schlacht bei einzig gewidmet ſein ſollte
Das Feſt mit großer Begeiſterung begangen führte zur
Begründung der allgemeinen deutſchen Burſchenſchaft mit
dem Ziel Pflege nationaler Geſinnung und nationaler
Sitte Man weiß daß die Reaktion alsbald gegen dieſe
Bewegung einſchritt die Univerſitäten unter polizeiliche
Aufſicht geſtellt und die Beteiligung an der Burſchenſchaft
als ſtrafbar erklärt wurde Als aber der ehemalige
Burſchenſchaftler Karl Sand ein ſchwärmeriſcher Patriot
den von ihm als Verräter des Vaterlandes gehaßten
Dramatiker A v Kotzebue ermordet hatte 23 März 1819
erfolgte ungeſäumt die Unterdrückung der Burſchenſchaft Jn
Jena löſte ſie ſich auf Regierungsbefehl am Abend des
26 Novbr 1819 auf wobei das noch heute in den Kommers
büchern zu findende Lied Binzers Wir hatten gebaut ein
ſtattliches Haus feierlich erkkang Allenthalben witterte
man auf den Univerſitäten demagogiſche Umtriebe und
ſtellte eindringliche Unterſuchungen an die für ſo manchen
böſe Folgen hatten

Die Univerſität Jena iſt Geſamtuniverſität der Sachſen
Erneſtiniſchen Staaten Altenburg Koburg Gotha Wei
ningen Weimar die einen beſtimmten Betrag zu den jähr
lichen Unterhaltungskoſten der Univerſität beiſteuern Sie
hat das Recht einen regierenden Fürſten oder Prinzen des
SachſenErneſtiniſchen Geſamtfürſtenhauſes zu ihrem Ehren
oberhaupt als Rector Magnificentissimus zu wählen

Die Alma mater Jenas iſt ohne Zweifel eine der größten
deutſchen Univerſitäten vre Lehrkörper beſteht zurzeit aus112 ſern und Dozenten ſowie z Lektoren Die Stu
dentenſchaft umfaßt 1691 Jmmatrikulierte und 131 Hörer
Von allen Seiten wird ihr zu ihrer Jubelfeier der alte
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abe iſt die Warnung an die bürgerhohlen ausgeſpres e e ſa Terhuten daß durch ihre Politik mehr

chon jetzt echt demokratiſch denkende Männer in die
noch a der Sozialdemokratie gedrängt werden Will man mein

eihen 8 Glaubensbekenntnis Es iſt einfach Jch bin Sozialiſt
politiſche krat eben darum halte ich am Stagt ſo lange noch

De reine Jdee an ihm zu erkennen iſt Den Begriff einerui Srricen Gefecht die irgend eine Volksklaſſe ausſchlöſſe
bürger ch nicht So bewahre ich als aufrechter Jdeologe wie
kenne gorwärts mich nennt mir volle Unabhängig
der der Parteiſchablone gegenüber

Paul Natorp
Univerſitätsprofeſſor in Marburg

teit ie

Brandſtiftung durch Kinder Die Generaldirektion der Pro
jal StädteFeuerSozietät der Provinz Sachſen gibt bekannt

vinziale ding Jahren 1809 bis 1905 in Preußen über 7300 Brände
daß enden ſind davon entfallen auf die Provinz Sachſen allein

ſt Prandfätle wofür 170 000 Mark zu zahlen waren Die Mehr
r der Brände iſt in den Sommermonaten namentlich auf dem
len Lande entſtanden wenn die Kindèr während Eltern und

Wachfene Hausgenoſſen auf dem Felde beſchäftigt waren ohne
Aufſicht ſich ſelbſt überlaſſen blieben Viele Brandſchäden ſind

uch durch Abbrennen von Feuerwerkskörpern entſtanden die ſich
di ginder zu verſchaffen wußten obwohl es verboten iſt Feuer
Tertotörper an jugendliche Perſonen unter 16 Jahren abzugeben
Fp wird deshalb dringend erſucht die Kinder vor dem Spiel mit
Feuer und Licht zu warnen und auf die Gefährlichkeit des Spielens
git Streichhölzern und des Abbrennens von Feuerwerkskörpern
aufmerkſam zu machen

Blaukreuzverein Am Donnerstag abend 84 Uhr hält der
Blaukreuzverein im Garten des Städtmiſſionshauſeg Weiden
plan 4 einen Familienabend ab Neben verſchiedenen Anſprachen

Außerdem ſoll ein Duett und der Poſaunenchor mitwirken

Theater und Musik
Konzert der Süngerſchaft Friedeririana

im Saale der Berggeſellſchaft

Montag nachmittag trat die Sängerſchaft Friderici
ana wieder mit einem in allen Teilen h
Konzerte vor ein äußerſt zahlreiches Publikum Die jungen
Sänger zeigten auch diesmal wieder daß ſie unter der Leitung
ihres umſichtigen Dirigenten Herrn Otto Weinreich
Leipzig wohl berufen ſind einen Faktor in dem Muſik
leben unſerer Stadt zu bilden Schon die überaus geſchmack
volle Zuſammenſtellung des Programms ließ auf herrliche
Genüſſe ſchließen Das Konzert wurde mit dem Chor Das
Dörfchen von Fr Schubert eingeleitet wobei Herr Wein
reich ſelbſt auf einem Feurich Flügel in feiner Weiſe be
gleitete Das nis Lied Der alte Soldat von P
Cornelius ſchloß ſich an dem als nächſtes Vortragsſtück
Fünf Lieder für Männerchor von Edw El gar nach Ge

dichten aus einer griechiſchen Anthologie capella folgten
die um ihrer Eigenart willen durch wohlgelungene Aus
führung viel Beifall fanden Die Schwierigkeiten gerade
dieſer Lieder wurden von den Muſenſöhnen leicht und treff
lich überwunden Der kleine Chor pg darauf An einem
Bächlein von Hub Waelrant und Schöner Augen ſchöne
Strahlen von Joh Brahms und wußte auch die feinſten
Nüancierungen gut zum Ausdruck zu bringen Das Abend
lied von Kuhlau und die Wanderſchaft von K Zöll
ner gab der Geſamtchor ganz wundervoll wieder Nament
lich erregte das letzte Stück viel Beifall mit den ſehr r
und exakr geſungenen piano Stellen Es folgte Gott meine
Zuverſicht von Schubert Von den nächſtfolgenden
arcapellaStücken bot Rudolf von Werdenberg von Hegar
eine ſchöne abgerundete Leiſtung Schließlich kam auch der
Humor zu ſeinem Rechte namentlich in den Liedern Der
Philiſter von A Neithardt und Studentengruß von
W Berne r Die Gänge und Läufer brachte der Chor
trotz der Länge des Konzertes friſch und ſicher heraus und
ſchien Ermattung nicht zu kennen So war auch dieſes Kon
zert der Sängerſchaft ein neuer Beweis daß gediegene
Männerchöre und liebe alte Volkslieder in den Reihen der
Fridericiana immer mit Empfindung gepflegt werden und
eine bleibende Heimſtätte haben W

Bühnenchronilt
Kammerſänger Hermann Gura dem geſchickten Leiter

der ODpernſaiſon im Neuen königl Operntheater in Berlin wurde
n Direktion einer neu zu ſchaffenden Volksoper in Berlin ange
der Gura lehnte das Anerbieten ab Jn München erlebte
d Tage der Reformkooperato eine Bauernpoſſe

ren von dem Tegernſeer Bauerntheater ſeine Uraufführung
in einen großen Erfolg Die Verfaſſer ſind Karl Frey und Ju
en Beck Jn einer an die Zeit gerichteten Depeſche demen
iert Joſef Kainz die Gerüchte von ſeiner angeblich 1912 ge

gebenen BurgtheaterDemiſſion wie folgt Jch bin über meine
e ſie und künſtleriſchen Dispoſitionen ab 1912 noch nicht
r geworden Ergebenſt Joſef Kainz Frau Meta

dem g s Pläne ſcheinen ſich zu verwirklichen Es hat ſich unter
dar de des Konſuls Grein ein engliſches Syndikat gebildet
in Berr Hälfte des notwendigen Kapitals für das engliſche Theater
Veri in in England zuſammenbringt Es ſoll im Februar in
Gr ſeine Spielzeit beginnen Lehars Operette Der
durchſchla gatte erzielte in Nürnberg bei der Premiere einen
dernen agenden Erfolg Karl Weiſer der Dichter des mo
Wein Jeſusdramas der Neubearbeiter des Fauſt begeht in
regiſſenr de wo er ſeit 16 Jahren als Hofſchauſpieler und Ober
an verdienſtvoll wirkt in ſeinem Heim in der Cranachſtraße

Juli ſeinen 60 Geburtstag

matt tn Vibrnſon der Sohn des berühmten Dichters und ehe
wehr ad tendant des Hoftheaters in Chriſtiania erhielt von

s 50 deutſchen und öſterreichiſchen Städten Einladungenin kommender Saiſon V
orträge zu veranſtalten und wird einerAnzahl derſelben Folge leiſten e be

ungeeeieet Theaterausſtellung in Rom in der die Entwicke
ühtungen des Dramas in einer langen Reihe von Auf
h der ſatt ſhaulicht werden ſoll wird im Jahre 1011 anläß

San Mat ieniſchen Unabhängigkeitsſeier von dem Grafen von
Theater veran und dem Direktor Hugo Falena im Argentina
die Myſterten tet werden Griechiſche und römiſche Tragödien
6 Jahrhu t des Mittelalters die luſtigen Komödien des
ragödien nderts werden hier neu auferſtehen bis hinauf zu den
n Werk von Alfieri den witzſprühenden Luſtſpielen Goldonis

en Gozzis Der italieniſche Zyklus gipfelt dann in der

wird Herr Paſtor Wagner über das Thema Höhenluft ſprechen

Moderne in einer Aufführung von Annunzios Tragödie über
den Urſprung Roms und in einer Komödie Rovettas die ein
Motiv aus dem Riſorgimento behandelt Der Plan aber umfaßt
auch die außeritalieniſche Theaterkunſt ein engliſcher Zyklus der
von Shakeſpeare bis zu Shaw und Pinero führt ein ſpaniſcher
der von Calderon und Cervantes bis zu Eſchegaray geht iſt in
den umfaſſenden Plan aufgenommen Ebenſo wird eine deutſche
Serie zur Aufführung gebracht die mit Schiller und
Goethe einſetzt und mit Hauptmann und Sudermann
abſchließt Ein fünfter Zyklus wird die Geſchichte des franzö
ſiſchen Dramas von Gringoire bis zu den modernſten veranſchau
lichen und endlich werden auch die nordiſchen Dramendichter
durch Jbſen und Björnſon vertreten ſein

Eine neues Opernhaus in Philadelphia Wie uns aus Phila
delphia berichtet wird iſt der Grundſtein zu dem neuen großen
Operntheater gelegt worden das Hammerſtein der Direktor der
Newyorker Manhattan Oper hier errichtet und ſpäter leiten wird
Jn dem Mamorblock wurden eine Anzahl Phonographenwalzen
eingeſchloſſen durch die die Stimmen der hervorragendſten Sänger
die zu Hammerſteins Geſellſchaft gehören alſo der Melba der
Tetrazzini des Zenatello Dalmorès Sammarco Renaud u
der Nachwelt überliefert werden ſollen Die Zukunft des großen
Unternehmens ſcheint bereits geſichert zu ſein da ſchon jetzt die
Zahl der Abonnenten eine ſehr beträchtliche Höhe erreicht hat

J

Provinzial Nachrichten
Ueber ſchwere Gewitter im Harz

kommen folgende Nachrichten
Sophienhof 27 Juli Heute in der Mittagsſtunde ſchlug

hier der Blitz in ein fürſtl Stallgebäude das 80 Meter lang
und 10 Meter tief war und zündete ſofort ſodaß in einer

Stunde der ganze Stall in hellen Flammen ſtand
er Stall iſt bis auf den Grund niedergebrannt Der Blitz

hat ein Stück Rindvieh des Auguſt Hahne jun totgeſchlagen
Federvieh iſt mit verbrannt Schweine und Ziegen konnten
gerettet werden Glücklicherweiſe war das übrige Vieh
25 Stück Rindvieh auf der Weide Auch eine Frau iſt vom
Blitzſchlag gelähmt Ein Hilfsmann Hans Gille Rotheſütte
erlitt an der Spritze eine Handquetſchung ein anderer Ecke
brecht Hilfsmann mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch neh
men da er ſich beim Fahren der Spritze überanſtrengt hatte
Auf der Rückfahrt der Benneckenſteiner Feuerwehr erlitt noch
der Steiger Carl Eckert eine ſchwere Beinquetſchung auf
dem Mannſchaftswagen und mußte ſofort nach dem Arzt in
Benneckenſtein gefahren werden

Elbingerode 27 Juli Zwei ſtarke Gewitter von Hagel
und ſtrömendem Regen entluden ſich heute mittag
z niſchen 12 und 1 Uhr über unſere Gegend Jn den um
liegenden Wäldern hat es wie bis jetzt ermittelt 4 mal
eingſchlagen Der niedergegangene Hagel hat keinen Schaden
angerichtet wohl aber die Gewitter an verſchiedenen Tele
phonleitungen Für die induſtriellen Betriebe mit Waſſer
kraft iſt der Regen von größtem Nutzen geweſen

Wolkramshauſen 28 Juli Während am Bahnhofe nur
einige Regentropfen fielen ſandte der Himmel über den
Straßen unſeres Dorfes eine Waſſermenge hernieder daß
die Straßen dem Bette eines Fluſſes glichen und aus einem
Gehöft ſogar das Vieh entfernt werden mußte um vor dem
Erſaufen geſchützt zu werden Das Gewitter zog das Wipper
tal herunter nach Werther und Nordhauſen zu iſt faſt gar
kein Regen gefallen

Trautenſtein 27 Juli Bei dem heute mittag über
unſere Gegend gezogenen Gewitter wurde die Frau des
Waldarbeiters Vogel welche in der Nähe des Radeweges
mit Heumachen beſchäftigt war von einem Blitzſtrahl
getroffen und ſofort getötet Vater Mutter
und Tochler hatten Schutz unter einer Fichte geſucht und
waren gleichzeitig von einem Blitzſtrahl getroffen Der Mann
blieb unverletzt die Tochter gab nach einiger Zeit ſchwache
Lebenszeichen von ſich Aber auch für ſie wird gefürchtet

Liebe zur Heimat
Aus Thüringen 27 Juni Ein zeitgemäßes beſon

ders für ländliche Kreiſe beachtenswertes Mittel zur
Weckung der Liebe zur Heimat iſt die Ankage von Schüler
Alleen Es wird eine Reihe von jungen Bäumen ge
pflanzt und jeder mit einem Täfelchen des Knaben verſehen
der den Baum gepflanzt Trägt der Baum Früchte ſo fallen
dieſe dem ſpäteren Manne zu vorausgeſetzt daß er ſein Dorf
nicht verlöäßt Derartige Maßnahmen bedeuten auch ein
Stück Heimatpflege und gehören zu den Veranſtaltungen
um das Heimatgefühl zu feſtigen und zu vertiefen

Nochmals Grete Veier
Dresden 28 Juli Am Grabe Grete Beiers wurde

heute von Arbeitern ein Kranz niedergelegt der folgende
IJnſchrift trug Von menſchlich denkenden Arbeitern Die
Behörde ließ ſofort die Jnſchrift wieder entfernen

Der hieſige Schriftſteller Heinrich Apel hat den Fall der
Grete Beier dramatiſiert Gegen ſeine Abſicht das Stück zu
veröffentlichten und aufzuführen hat jetzt der Rechtsanwalt
der hingerichteten Grete Beier Verwahrung eingelegt Da
durch bleiben wir hoffentlich von dem geſchmackloſen Mach
werk bewahrt

Ammendorf 28 Juli Güter und Perſonen
verkehr Die günſtige Entwicklung die unſer Ort in den
letzten Jahren genommen hat wird auf das deutlichſte gekenn
zeichnet durch die Zahlen welche der Verkehr der hieſigen Eiſen
bahnſtation aufweiſt Nach den neueſten Feſtſtellungen hat dieſer
Verkehr ſich auf nahezu das Doppelte belaufen als vor einem
Jahrzehnt Jm letzten Betriebsfahre 1907/08 belief ſich der ge
ſamte Güterverkehr in Stück Eilgut und Wagenladungen auf
234 755 Toſinen zu je 1000 Kilogramm während die entſprechenden
Zahlen für das Betriebsjahr 1897/98 nur 188 8760 Tonnen erreich
ten Von dieſer Menge kam auf den Empfang 1907,/08 113 008
1897,/98 28 463 Tonnen darunter 108 658 26 508 Tonnen

Wagenladungen der Verſand bezifferte ſich auf 234 755 160 413
Tonnen darunter 230 298 157 702 Tonnen Wagenladungen Die
Zahl der abgefertigten Frachtbriefe betrug im Einpfang 32 576
13 197 im Verſand 36 134 19 891 Stück Was die einzelnen

Frachtartikel anbelangt ſo betrug der Empfang bezw der
Verſand der hauptſächlich in Frage kommeſden Waren
Braunkohlen einſchl Briketts uſw E 8190 V 164 187 Zewent
E 2750 V 35 Chemikalien E 6754 V 13 223 Dachpappe
E 4 V 2395 Eiſen und Stahl E 5962 V 404 eiſerne
Dampfkeſſel und Maſchinen E 1518 V 1416 Getreide E 3975
V 437 Nutzholz E 3051 V 7 Brenn und Grubenholz
E 18 470 V 221 Holzzeugmaſſe E 8835 V 2819 Papier und

Die bisherigen Unternehmungen in der

Pappe E 451 V 15 330 Mineralöle E 148 V 2547 Zucker
rüben E V 12 899 rohe Steine E 13 433 V 5 Stein
einſchl Briketts und Koks E 5409 V Teer Pech uſw E 8954
V 2800 Tonnen

Was den Perſonenverkehr der Staatsbahn anbetrifft
ſo wurden im letzten Betriebsjahre 47 416 er an t
d i rund 8000 mehr als Vorjahre Seit 1900/01
alljährlich zurückgegangen was naturgemäß auf den Betrieb der
Straßenbahn Halle Merſeburg zurückzuführen iſt welche den weit
aus größten Teil des Lokalverkehrs bewirkt Die Geſamtzahl der
von dieſer Bahn im letzten Jahr beförderten Perſonen belief ſich auf
1768 163 im Vorjahre 1642 568 und man wird nicht fehl gehen
wenn man den größeren Teil dieſer Zahlen für Ammendorf in
Anſpruch nimmt

Weißenfels 28 Juli Ertrunken Abermals
forderte die Saale geſtern ein Opfer Der 14 Jahre alte
Zimmerlehrling Max Boening badete über dem Beuditz
wehre an verbotener Stelle Er geriet in einen Strudel
und konnte ſich trotzdem er ein guter Schwimmer iſt nicht

n Seine Leiche kam nicht wieder zum Vor
ein

g Theißen 28 Juli Straßenraub Auf derProvinzialſtraße Theißen Zeitz wurde in der Nähe der
Reſtauration Weidmannsruh der Tiefbauunternehmer Kolle
aus Aue überfallen zu Boden geſchlagen und ſeiner Batſchaft
von 150 Mark beraubt

2 Naumburg 27 Juli Leckere Beute Vor
einer Haustür der Gr Wenzelsſtraße beobachtete man
geſtern mittag einen Hund der ſich an einem großen Bräten
gütlich tat er hatte ihn aus der Küche jenes e eſttflührt
und mit einer gewiſſen Schadenfreude ſahen die Vorüber
gehenden zu wie es ihm ſchmeckte

f Bitterfeld 27 Juli Der Verbandstag derKonſumvereine der Provinz Sachſen will die nächſte
Tagung in Lauterberg am Harz abhalten

Esölleda 28 Juli Höherer Zinsfuß Vom
1 Januar 1909 ab werden die Zinſen für die bei der Kreis
ſparkaſſe hier gemachten Spareinlagen von 3 auf 338 Pro
zent erhöht Desgleichen werden vom gleichen Zeitpunkte ab
die Zinſen für die von der Kreisſparkaſſe ausgeliechenen
Kapitalien und zwar 1 für Hypotheken Darlehen ſowie für
die von Gemeinden und ſonſtigen Korporationen aufgenommenen Darlehen ſoweit es ſich um innerhalb des i
wohnhafte Schuldner handelt von 335 auf 4 Prozent ſoweit
es ſich aber um außerhalb des Kreiſes wohnende Schuldner
handelt von 4 auf 44 Prozent 2 für Bürgſchafts und
Fauſtpfanddarlehen von 4 auf 414 Prozent erhöht

S Göttingen 25 Juli Gaußturm Zur Erinne
rung an den Göttinger Phyſiker Gauß ſoll auf dem Hohen
hagen bei Dransfald von dem aus Gauß die erſten größeren
Verſuche mit dem elektriſchen Telegraphen unternahm ein
Gaußturm errichtet werden Am 30 April 1909 des Ge

burtstage des großen Gelehrten wird der Grundſtein gelegt
Güſten 27 Juli Eine Gedenktafe für den

in Südweſtafrika gefallenen Sohn des Oebſters Udo Meyer
wurde geſtern vormittag in der Kirche enthüllt Die Tafel iſt
vom Anhaltiſchen Kriegerverband geſtiftet Der Vorſitzendedes Verbandes Profeſſor Schleicher Cöthen ſprach zu Her

zen gehende Worte bei der Ueberreichung Jm Namen der
Kirche übernahm Pfarrer Nießmann die Gedenktafel

Braunſchweig 28 Juli Unterſchlagungen
Angelegenheit des

Oberſteuerrendanten Merkel in Wolfenbüttel der ſich wäh
rend der Reviſion der Kaſſe und Bücher im Dienſtzimmer des
Steuergebäudes erſchoß haben ergeben daß Merkel ſich Ver
untreuungen bis zu der bis jetzt ermittelten Höhe von 48 000
Mark zu Schulden kommen ließ Die Ermittelungen werden
noch fortgeſetzt

00
Vermischtes

Berlin im Bilde Hurets
Jn intereſſanten ſcharf umriſſenen Bildern ſucht Jules Huret

in ſeinem neueſten Feuilleton im Figaro den Charakter der ver
ſchiedenen Stadtteile aus denen Berlin ſich zuſammenſetzt zu
ſchildern

Er beginnt mit dem Tiergarten Viertel dem Berlin
Den Tiergarten ſelbſt nennt er einen kleinen Bois de Boulogne
freilich mit Straßenbahn und Droſchke ſtatt der eleganten Privat
gefährte die man hier nur ſehr ſelten ſieht auch nur mit ver
einzelten Reitern die ein wenig ſchwere Amazonen hegleiten
mit beſonderen Spielplätzen für die Kinder und als Rendezvous
für Liebespärchen an Sommerabenden beſonders beliebt Wenig
entzückt iſt er von den Monumentalbauten und Denkmälern am
Rande vom Reichstagsgebäude und der Siegesſäule ebenſowenig
wie von den Denkmälern Bismarcks und Moltkes und der Sieges
Allee Der ſchlechte Geſchmack das mangelhafte Gefühl für Pro
portionen die Vorliebe für das Koloſſale die der Preuße hat
häufen ſich in dieſem Winkel von Berlin zwiſchen dieſer unhar
moniſchen Siegesſäule dieſen brutalen Erobererſtatuen dieſem
maſſiven Reichstagsgebäude und der oſtentativen Hohenzollern
Reihe Weit mehr gefallen ihm die neuen Vietrtel die ſich nach
Weſten anſchließen von Charlottenburg bis Schöneberg ſeine
Augen erfreuen ſich hier an der Friſche und an den Farben der
mit Blumen geſchmückten Häuſer an der neuen Architektur und der
Sauberkeit der Straßen Nur ermüdet ihn das ſich ewig wieder
holende Bild und er vermißt es daß er nicht irgendwo einen ver
geſſenen Winkel findet der die Phantaſie anregen könnte

Huret ſucht daher Alt Berlin auf das in der Nähe des
Schloſſes und des Rathauſes eines hübſchen modernen Baues
aus roten Ziegeln findet Aber er wird enttäuſcht Ali
Berlin hat nichts Maleriſches Seine Straßen ſind allerdings
weniger breit einige hundert oder zweihundert Jahr alte reſtau
rierte Häuſer haben Giebel zur Straße und flache Faſſaden mit
kleinen Fenſtern wie man ſie anderswo nicht mehr ſieht Be
trachtet man ſie aber länger ſo beginnt man zu verſtehen daß die
Berliner ſich dieſer alten charakterloſen Dinger ſchämen die ſich
von der ſauberen Umgebung unvorteilhaft abheben Am Ende
zweier oder dreier enger Gaſſen ſieht man nachdem man du
niedrige Eingänge geſchritten iſt zu ſeiner Ueberraſchung pl
verſchiedene alte Bauten aus dem 15 Jahrhundert vor ſich die
heute von kleinen Handwerkern bewohnt werden Hühnet ſuchen
auf dem Boden ſchmutzige Kinder kommen und erzählen alle im
ſelben Tonfall die Geſchichte dieſer Oertlichkeiten die einſt als
Gefängnis dienten zwei junge Engländerinken ſitzen vor Staffe
leien und malen dieſes Bild Wir ſind Am Krögel Jch glaube
daß man kaum noch einen anderen ebenſo alten Ort in Berlin
finden würde Man kehrt indeſſen mit Vergnügen zu dem neuen

Berlin zurück und iſt entzückt von dem Reiz dieſer ſo ſauberen
Straßen durch die ein friſcher Luftzug geht und der ſo mannig



ſer Und man geſteht dem Berliner zu da es ja nicht
von abhängt daß die Spree ein klarer heiterer Fluß wäre
daß er keine Hügel mit hübſchen Ausſichten machen kann daß er
aus der einen großen Ebene über die er verfügte das Beſte ge
macht hat was er konnte gefällige und geſunde Wohnſtätten
Bemerkenswerter ſind aber noch die Eindrücke die Huret in den

Arbeitervierteln im Norden und Oſten gewonnen hat Auch hier
findet er die Straßen und die Häuſer ſo gepflegt die Arbeiter
und die Kinder in den ärmſten Straßen ſo ſauber daß man ſich
kaum vorſtellen kann in einer ſo bedeutenden Jnduſtrieſtadt zu
ſein wie es Berlin iſt

Er hat eins der Rieſenhäuſer beſucht die mit verſchiedenen
Höfen mehrere hundert Meter tief ſind Eins dieſer kleinen Ge
meinweſen die dieſe Häuſer darſtellen der Mayershof gehört
dem Herrn Mayer und enthielt früher nur Wohnungen mit zwei
oder dreitauſend Bewohnern die aber heute zum großen Teil
kleinen Fabriken Platz gemacht haben Eine Reihe großer Ge
bäude parallel zum Hauptgebäude ſind durch ſechs weite Höfe
voneinander getrennt es iſt dies die typiſche Form dieſer Berliner
Häuſer düſterer Kaſernen die aber ſorgſam gehalten ſind Der
Beſitzer ein braver Bürger der in ſeinem Hauſe wohnt führte
uns ſelbſt Wir konnten ſo einige Wohnungen beſichtigen Die
Sauberkeit dieſer kleinen Räume war bemerkenswert Manche
enthielten ein Sofa verſchiedene Wiener Nippesſachen eine Näh
maſchine und einen Teppich Ein Mieter der drei Räume hat
hat aus einem Zimmer einen Salon mit roten Plüſchmöbeln ge
macht ganz wie ein großer Beamter Ein Kind macht Schul
arbeiten auf einem kleinen niedrigen Tiſch Es find vier Kinder
im ganzen ein fünftes wird erwartet dieſer Mieter iſt ein
Monteur bei Siemens der 7 Mark täglich verdient Schließ
lich wollte Huret auch die ganz armen Viertel von Berlin ſehen
aber man hat ihm keine zeigen können Auch die neugebauten
Viertel am äußerſten Ende ſind weit davon entfernt den Ein
druck von Armut zu machen der in den engliſchen oder franzö
ſiſchen Jnduſtrieſtädten ſich aufdrängt Jch wollte das Ber
liner Whitechapel oder gewiſſe Montmartreſtraßen irgend ein
feuchtes oder klebriges Schmutzloch oder eine Mörderhöhle finden
wie ſie in London Paris St Petersburg oder Rom noch ſo häufig
ſind Nun das exiſtiert hier nicht Die Vorſtadtſtraßen ſind
ebenſo rein gehalten wie die des Zentrums die Läden machen
einen bürgerlichen Eindruck Die Häuſer ſind einander ähnlich
von einem Viertel zum andern die Leute anſtändig gekleidet
ſelbſt die Aermſten und haben niemals die Bettelarmut unſerer
Pariſer Vagabunden Jch will nicht ſagen daß es kein Elend
in Berlin gibt denn ich weiß das Gegenteil Aber es iſt ſehr
bezeichnend daß es ſich ſo gut verbirgt und ſich ſchämt

Auch dem Scheunenviertel das abgeriſſen wird hat
Huret einen Beſuch gemacht um die Berliner Apachen zu ſehen

Jch habe wohl hier und dort eine Gruppe von jungen Zuhältern
mit verdächtigen Geſichtern geſehen aber ſie hatten nicht dieſes
auftrumpfende Lumpenhafte das den unſeren einen charakteriſti
ſchen Zug gibt Und ich habe bei meinem Spaziergang kein auf
fallendes Beiſpiel des Elends geſehen Die Polizei und der Ge
ſundheitsdienſt verjagen die Banditen und die Mikroben ſo
energiſch daß der Fremde die größte Mühe hat ſie zu bemerken
Einen Schlußpaſſus widmet Huret dann der großen Freude an
Blumen die die Deutſchen haben und die ſich in Berlin überall
an der reichen Ausſchmückung der Balkons kundgibt

Prähiſtoriſche Badeorte
Die vielen die ſich in dieſen Tagen zur Erholung oder zur

Wiederherſtellung der Geſundheit in einen Badeort begeben folgen
damit einer Sitte die ſich durch die Jahrhunderte hinaufführen
läßt bis in prähiſtoriſche Zeiten Denn daß der prähiſtoriſche
Menſch die Heilkraft der Bäder gekannt und auch ausgenutzt hat
iſt durch eine Anzahl Funde bewieſen die man in dem an Heil
quellen ſo reichen Frankreich gemacht hat Jn Nöéris das im
Altertum eine richtige Stadt war die nicht nur Bäder von be
deutendem Umfange ſondern auch Aquädukte Tempel Paläſte
Kaſernen in ſolcher Fülle beſaß daß ihre Ruinen noch bis in das
18 Jahrhundert die Steine zum Bau von Montlucon lieferten
hat man eine Menge von bearbeiteten Feuerſteinen ganz in der
Nähe der Quellen gefunden die den Schluß nahelegen daß der
vorgeſchichtliche Menſch dieſe Quellen benutzt habe Höchſt wahr
ſcheinlich kannte die Menſchheit ſchon damals den leidigen Rheu
matismus und hatte es auch herausgefunden daß die Quellen
von Nöéris gerade für dieſes Leiden Linderung bringen Aber
auch in anderen franzöſiſchen Badeorten ſind die Spuren des prä
hiſtoriſchen Menſchen aufgefunden ſeine Feuerſteine beweiſen daß
er Vichy gekannt hat ebenſo Bourbonl Archambault Bourbon
Lancy Saint Honors und Bourbonne wo unter römiſchen An
lagen ein ganzer Haufen prähiſtoriſcher Werkzeuge gefunden
wurde Zweifellos hat er auch andere Heilquellen gekannt wenn
gleich die Beweiſe dafür noch nicht ans Licht gebracht ſind Auch
die Gallier haben in vorrömiſcher Zeit viele der noch heute be
ſuchten Bäder benutzt Jn einer intereſſanten Arbeit die Dr Paul
Rodet ſoeben über den Kult der Heilquellen in galliſchrömiſcher
Zeit veröffentlicht ſind die zahlreichen epigraphiſchen Funde die
uns darüber belehren zuſammengeſtellt Wie die Gallier die
ganze Welt mit Gottheiten bevölkerten für die Berge die Ge
wäſſer die Bäume beſtimmte Götter beſaßen ſo hatten ſie auch
eine beſtimmte Gottheit für die Heilquellen Borvo vom keltiſchen
Berw ſiedend die in einer Reihe von Orten verehrt wurde
deren Namen z B Bourbonne noch heute an ſie erinnern Eine
weibliche Gottheit der Bäder gab es gleichfalls und ſchließlich
hatten noch verſchiedene Badeorte ihre Lokalgötter deren Namen
auf Jnſchriften erhalten iſt Eine Badekur war in jener Zeit
zugleich eine religiöſe Handlung man rief eine Gottheit an
während man ihre Heilquelle benutzte Um ſie gnädig zu ſtimmen
richtete man Jnſchriften an ſie und brachte ihr Opfer dar Tiere
Votivgaben Geldſtücke und Weihbilder die man in die Quelle
warf auch Abbildungen der erkrankten Organe die oft von weit
gehendem Naturalismus waren Als die Römer dann das Land
eroberten entwickelten ſie dieſe Anfänge des Badelebens zu
höchſtem Luxus die Badeorte waren für ſie genau ſo wie heute
nicht nur eine Stätte an der ſie Heilung ſuchten ſondern auch
Vergnügungsorte mit bedeutenden Gaſthöfen und oft auch
Theatern

Wie es einer Poſtanweiſung
in Rußland erxgeht

Die Umſtändlichkeit und Schwerfälligkeit der poſtaliſchen
Einrichtungen im heiligen ruſſiſchen Reiche wird durch das
Schickſal eines Geldbriefes in eine charakteriſtiſche Be
leuchtung gerückt Die Wertſendung wurde unlängſt von
einer Berliner Geſchäftsfirma an ein Petersburger Haus
auſgegeben Während der Eiſenbahnweg von Berlin nach

er rigen wohl erleuchteten bequemen und heiteren

von ihn

der ruſſiſchen Reſidenz in etwa 32 Stunden zurückgelegt wird
gelangte der Geldbrief erſt am achten Tage
nach ſeiner Auflieferung in den Beſi
e Adreſſaten Nanungen auf dem Briefumſchlage i

des
den dienſtlichen
die Sendung in

der normalen Zeit auf der Grenzſtation Wirballen einge alt jedoch nicht ſchön ſoll aber reichen Schmuck beſeſſen
troffen Nun aber begann in Rußland die e e ine
rung im Tempo der ſeligen e utſche Das hat ſeinen
Grund in den rückſtändigen poſtaliſchen Einrichtungen Ruf
lands Jede durch Geldbrief oder Poſtanweiſung in Ru
land eingehende Geldſendung wird zwecks Umrechnung derausländiſchen in die ruſſiſche Währung am Grenzorte an

gehalten Hier werden die Sendungen poſtamtlich neu um
geſchrieben Das t unter Weglaſſung aller etwaigen
Zuſätze die vom Abſender auf den Poſtabſchnitt in dem guten
Glauben geſchrieben worden waren daß ſie zur Kenntnis
des Adreſſaten kommen werden Daß dieſe Prozedur für die
ruſſiſchen Poſtbeamten ſehr zeitraubend r muß erſieht
man aus der Beförderungsfriſt des Berliner Geldbriefes
Alle Vorſtellungen an amtlicher Stelle bezüglich der Be
ſeitigung dieſes poſtbureaukratiſchen Syſtems das im Zeit
alter des Verkehrs eines Kulturſtaates ſicherlich nicht würdig
iſt und das auch wenn man an die Weglaſſung aller Be
merkungen auf dem Poſtabſchnitt denkt empfindliche ge
ſchäftliche Verluſte zur Folge haben kann ſind bisher ohne
Ergebnis geblieben Es kann daher der internationalen
im Verkehr mit Rußland ſtehenden Geſchäftswelt nicht
dringend genug geraten werden Geldwerte nur durch einen
auf irgend ein ruſſiſches Bankinſtitut gezogenen Scheck in
Einſchreibebriefen nach Rußland zu ſenden

Der Hundeſtammbanm als Urkunde
Vom Landgericht Plauen wurde der Schiffsſchaukler

Oswald Bräutigam wegen Urkundenfälſchung zu einem
Monat Gefängnis verurteilt Er hatte einen Hund Collie
für 50 Mk gekauft der bereits durch mehrere Hände ge
gangen war Der Stammbaum des Hundes den er mit
bekommen hatte war in ſeiner letzten Eintragung etwas
lädiert worden Bräutigam überklebte deshalb die Stelle
und ſchrieb darüber einen neuen Text der den Hund wert
voller erſcheinen ließ Das Tier ſollte danach als echt
engliſch erſcheinen während es in Lübeck gezüchtet war
Dieſen Hund verkaufte Bräutigam unter Vorlegung des
Stammbaumes an einen Herrn T in Meiningen für 75 Mk
Der Kauf wurde in der Folge wieder rückgängig gemacht
Das Gericht hat den Hundeſtammbaum als Pri
vaturkunde angeſehen Eine ſolche hat der Angeklagte
nach der Feſtſtellung des Gerichts gefälſcht aber nicht in der
Abſicht ſich einen rechtswidrigen Vermögensvorteil zu ver
ſchaffen ſondern mehr aus Prahlerei Jn ſeiner Reviſion
führte der Angeklagte aus Wenn überhaupt eine ſtrafbare
Handlung vorliegt ſo könnte es nur Betrug ſein dieſer
ſcheidet aber nach den Feſtſtellungen aus Eine Abſchrift

das übergeklebte Blatt mit den daraufſtehenden Worten
iſt keine beweiserhebliche Urkunde ſondern das Original

Dieſes aber lag vor und war vollkommen unbeſchädigt wenn
auch durch das darübergeklebte Papier verdeckt Wenn
Prahlerei das Motiv war ſo fehlt der ſubjektive Tatbeſtand
Das Reichsgericht hielt die Feſtſtellungen nicht für aus
reichend hob das Urteil deshalb auf und verwies die Sache
an das Landgericht zurück

Waſſereinbruch in den Schifſahrtskanal Der im Bau
begriffene Schiffahrtskanal bei Brieg deſſen Vollendung
nahe bevorſtand iſt durch den Einbruch des Oderſtrom Hoch
waſſers geſtern vollgelaufen trotzdem militäriſche Hilfe ſeit
rig Abend Tag und Nacht die Uferdeiche zu ſchützen
verſuchte

Ein verwegenes Banditenſtückchen das an die Taten
Wilhelm Voigts des Hauptmanns von Cöpenick erinnert
ereignete ſich in Jtalien Der Gutsbeſitzer Sciortino in
Moreale bei Palermo wurde nachts durch den Ruf
aufgeweckt Oeffnet im Namen des Geſetzes Durch die
Türritze ſah er vier Carabinieri und einen Ziviliſten die
er ſofort einließ Der Ziviliſt ſtellte ſich als Polizeikom
miſſar vor er habe den Auftrag eine Hausſuchung vorzu
nehmen und befahl den Carabinieri den ſchreckensbleichen
Mann feſtzunehmen Der Kommiſſar führte inzwiſchen eine
Hausſuchung mit großer Gründlichkeit aus und marſchierte
dann mit ſeinen Soldaten ab Als der Gutsbeſitzer wieder
ſeine Zimmer betrat fand er alle Schränke erbrochen und
alles bare Geld etwa 10 000 Lire geſtohlen Am nächſten
Morgen begab ſich Sciortino zum Carabinierikomamndo und
erfuhr dort daß er das Opfer von als Carabinieri ver
kleideten geriſſenen Gaunern geworden war

Die Mordaffäre Remy Jn der Mordaffäre Remy ſind
wie das B mitteilt einige Wendungen eingetreten
die den verhafteten Hausmeiſter Renard zu entlaſten und
Courtois zu verdächtigen ſcheinen Der Anterſuchungs
richter legt einen gewiſſen Wert darauf daß Renard nach der
Ausſage Courtois ſich der linken Hand bedient hat um das
Meſſer zu führen während erwieſen wurde daß nicht Re
nard wohl aber Courtois ſelber Linkshänder iſt Auch
hat der Arzt der zuerſt die Leiche betrachtete zugegeben daß
er an einen Selbſtmord glaubte und eine dahin zielende
Bemerkung in Gegenwart Renards gemacht Das ſoll er
klären daß Renard zuerſt von einem Selbſtmord Remys
ſprach Man ſcheint jetzt auch den jungen Neffen Remys

e in die verwickelte Angelegenheit hineinziehen zu
wollen

Der Tod in den Bergen Der Tod hält jetzt in den von
Touriſten bevölkerten Alpen eine reiche Ernte Der Touriſt
Guſtav Boch aus Dresden iſt auf einer Tour über die Speckar
ſpitze nach dem Bettelwurf mehrere Meter tief abgeſtürzt
Die Leiche liegt in einer faſt unzugänglichen Felsſchlucht
Jm Zieltale ſtürzte der Maler Johann Hofmann beim Edel
weißpflücken über eine hohe Felswand und wurde mit zer
ſchmetterten Schädel tot aufgefunden Auf ähnliche Weiſe
verunglückte der Däne Johann Peter Martens Jm
Vennatale ſtürzte der Straßenbahnſchaffner Rudolf Falger
über eine Felswand und war ſofort tot Jm Roßkogel wurde
eine bis jetzt noch unbekannte Dame die über eine Felswand
abgeſtürzt war mit ſchweren Verletzungen aufgefunden Von
der Stubalpe ſtürzte ein Automobil ab und wurde zertrüm
mert Von den drei Jnſaſſen wurde einer tödlich verletzt
Die beiden anderen haben lebensgefährliche Wunden davon
getragen

Der Kopf im Meer Der Mörder der Variétéſängerin Lucie
Fabry deren abgeſchnittener Kopf in einem Paket im Meer bei
Riva della Sanita gefunden wurde heißt Julius Foedran v Foe
dransberg Er iſt ein ehemaliger Hauptmann und war ſpäter
Beamter des Oeſterreichiſchen Lloyd v Foedransberg unterhielt
ein Liebesverhältnis mit der Sängerin Man hatte die zer
ſchnittene Leiche in ſeiner Wohnung gefunden aber v Foedrans
berg leugnete trotzdem den Mord Er behauptete daß die Sänge
rin von einem unbekannten Täter der ſich in die Wohnung ein
geſchlichen habe ermordet worden ſei v Foedransberg hatte
aber mit der Sängerin oft Streit Die Sängerin war 30 Jahre

Der Boden und die Wände des Zimmers in dem die Lei daben
waren abgewaſchen worden um die Spuren des Verbrechen lag

verwiſchen zuHongkong im Taifun Aus Hongkong wird uns
kabelt Jn der letzten Nacht verurſachte ein Taifun g
Einſturz zahlreicher Häuſer Nur wenige Gebäude blieben
unbeſchädigt Der Hafen hat weniger gelitten Der Scharen

iſt noch nicht zu ermeſſen en
r grr

Letete Rackhrickten
Zu dem deutſch franzöſiſchen Grenzabkommen

Berlin 28 Juli Der Austauſch der Ratifikationsur
kunden des am 18 April in Berlin unterzeichneten deutſch
franzöſiſchen Vertrages über die Abgrenzung der Gebiete von
Kamerun und FranzöſiſchKongo hat heute Nachmittag in
Auswärtigen Amte ſtattgefunden

Die Reviſion der Frau Lewandowski vom Reichsgericht
verworfen

Leipzig 28 Juli Das Reichsgericht verwarf die Re
viſion der Frau des Privatoberförſters Lewandowski Alwin
geb Freiin von KorffSchmieſing welche am 29 Mai vom
Landgericht III Berlin wegen ſchwerer Kuppelei Erpreſſung
und Betruges zu 4 Jahren Zuchthaus verurteilt worden iſt
Jhr Ehemann der wegen Beihilfe und früher ſchon wegen
Tötung des Leutnants v Schmidt verurteilt worden war
hatte keine Reviſion eingelegt

Aus dem britiſchen Unterhaus

London 28 Juli Auf eine Anfrage erklärte Staats
ſekretär Grey daß der Kaiſer von Rußland nicht die Ab
ſicht zu erkennen gegeben habe in dieſem Jahre England einen
Beſuch abzuſtatten

Von den olympiſchen Spielen
London 28 Juli Heute vormittag begannen bei pracht

vollem Wetter die Regatta Jm erſten Skullerrennen
ſiegte v Gaza Deutſchland über Ciller Angarn

Zu der Zuſammenkunft Fallières mit dem Zaren
Reval 28 Juli Präſident Fallisres überreichte

der Kaiſerin 2 koſtbare Porzellanvaſen den
kaiſerlichen Kindern 2 Kiſten SpifelzeugMiniſter Pichon erhielt eine ſilberne Tabatisre
mit Brillanten und dem Emailleporträt des Kaiſers Die
Miniſter Pichon und Jswolski hatten heute eine längere
Beſprechung

Reval 23 Juli Hute mittag 1 Uhr fand Frühſtück an
Bord der Jacht Standart ſtatt Abends 5 Uhr iſt Diner
an Bord der Verits Die Abfahrt der franzöſiſchen Schiffe
iſt auf 2 Uhr nachts verſchoben worden Die kaiſerliche
Familie begibt ſich morgen früh an Bord der Standart
nach den Finniſchen Schaeren

Eine nächtliche Rede des Sultans
Konſtantinopel 28 Juli Wiener Korr Burean

Die türkiſchen Blätter von heute melden folgenden Vorfall
Vorgeſtern gegen Mitternacht zeigte ſich der Sultan vor der
vor dem Bildispalaſt verſammelten Menge Er öffnete ſelbſt
das Fenſter und fragte die Erſchienenen warum ſie ge
kommen ſeien Aus der Menge wurde die Antwort lanut
Wir wünſchen nichts anderes als die Geſundheit Eurer
Majeſtät ſeit 23 Jahren haben uns einige Verräter das
Antlitz Eurer Majeſtät nicht gezeigt Wir haben uns leb
haft nach Eurer Majeſtät geſehnt Tauſend Dank jetzt
haben wir Eure Majeſtät geſehen Lang lebe der Padiſchah
Darauf hielt der Sultan folgende Anſprache Meine Kinder
ſeit ruhig Seit meiner Thronbeſteigung habe ich für das
Gedeihen und das Heil meines Vaterlandes gearbeitet Mein
ſehnlichſter Wunſch iſt das Wohlergehen meiner Untertanen

die mir ſo nahe ſtehen wie meine eigenen Kinder Gott iſt
mein Zeuge Von jetzt an iſt Eure Zukunft geſichert Jch
werde mit Euch arbeiten Lebt nun Brüder in Eurer Frei
heit Jch bin befriedigt von der Treue und der Dankbarkeit
die Jhr mir bezeigt Geht nach Hauſe ruht Euch aus Unter
lebhaften Akklamationen zog ſich die Volksmenge zurück

Zu der Feuersbrunſt in Telſchi
Mitau 28 Juli Aus der Kreisſtadt Telſchi die

von einer Feuersbrunſt heimgeſucht wurde berichten zurüä

gekehrle Perſonen die Stadt bilde einen
Trümmerhaufen die Bevölkerung die 8000 Köpfe
zählt leidet große Not hauptſächlich infolge Man
gels an Brod Der Schaden beläuft ſich auf zwei
Millionen Rubel Ein Hilfskomitee habe ſich organi
ſiert

Die Cholera in Rußland
Petersburg 28 Juli Jn der Stadt Aſtrachan ſind vom

24 bis 25 Juli 11 Erkrankungen an Cholera vorge
von denen 4 tödlich verliefen Die Stadt Zarigyn wurde
für choleragefährlich und das Gebiet der doniſchen Koſaken
für cholerabedroht erklärt

Metz 28 Juli Pfarrer Manſuy in Ars an der
Moſel der wegen einer am Sonntag den 26 Januar d J
in der Pfarrkirche zu Ars gehaltenen Predigt von der
Strafkammer des Landgerichts Metz zu 2 Wochen Feſtungs
haft verurteilt worden war iſt vom Biſchof Be nzler
mit Wirkung vom 6 Auguſt ſeines Dienſtes en thoben

worden
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Aus der Wollindustrie
Aus Aachen wird geschrieben Mit grosser Befriedigung

nehmen die Wollindustriellen Kenntnis von den Berichten der
gegenwärtigen Woll duktion in London die bei regem Wettbewerb
eine Preiserhöhung von 7 Proz brachte In den beteiligten
Kreisen war die Ansicht stark vertreten dass die grosse Woll
anfuhr mit dem von der letzten Versteigerung übernommenen
Bestand ein Ouantum von insgesamt 271 000 Ballen Veranlassung
zu einer Preisermässigung geben würde Obschon die Woll
eigner und Spinner noch kurz vor Beginn der Auktion ihre
Offerten zurückzogen oder auf Entschluss bestanden liessen sich
die Verbraucher nicht zu Abschlüssen drängen in der Annahme
später ihre Aufträge zu günstigeren Preisen unterbringen zu
können Diese Ansicht hat sich als irrig erwiesen Aus allen
Industriebezirken Europas sind die Wollverbraucher auf der
Londoner Auktion anwesend sie zeigten sofort nach Eröffnung
gute Kauflust selbst zu den erhöhten Preisen Auch die Ver
braucher aus Amerika haben sich zum Teil wieder eingestellt
und beginnen ihren noch immer geschwächten Bedarf zu decken
wenn auch vorab in bescheidenem Masse Durch die seit
längerer Zeit befolgte grosse Zurückhaltung im Einkauf die
einerseits veranlasst wurde durch den verminderten Waren
verbrauch des letzten halben Jahres und andererseits durch den
viel verbreiteten Glauben dass der günstigste Augenblick zur
Deckung des Bedarfs noch nicht gekommen Ssei sind die Woll
vorräte fast bis zur Neige bei den Verbrauchern geräumt Bei
Beginn der vorhergehenden Londoner Auktion traten ähnliche
Erscheinungen deutlich zutage Nachdem die Verbraucher
längere Zeit eine abwartende Stellung eingenommen hatten wo
durch sich die Preise der Wolle zugunsten der Verbraucher Ver
schoben entstand plötzlich eine grosse Kauflust die bis zum
Schluss der Auktion anhielt und die eine Preiserhöhung bis zu
15 Proz herbeiführte Auch heute sind die Verbraucher kauf
kräftig da ihre Wollvorräte gering sind und die Wollpreise noch
als billig gelten Die Spinner besitzen allerdings augenblick
lich keine grossen Garnaufträge es ist ihnen aber bekannt dass
die Weber mit ihren Bestellungen bis zu der gegenwärtigen
Auktion gewartet haben und jetzt weitgehende Verfügungen
treffen müssen Diese werden wohl schwerlich zu den vor der
Versteigerung eingeräumten Preisen noch ab geschlossen werden
da schon jetzt Preiserhöhungen für Gespinste gemeldet werden
Sind die Spinner mal erst wieder im Besitze von Aufträgen die
eine drei bis viermonatliche Beschäftigung geben so sind
weitere Preissteigerungen mit Sicherheit zu erwarten Diese
feste Haltung der Wolle hat eine gute Wirkung auf das W oll
warengeschäft ausgeübt Das Vertrauen der Ver
braucher dieser Warengattung hat sich durch die stramme Hal
tung der Wollpreise befestigt und die Kauflust gehoben
Manche Geschäfte in dieser Warenbranche sind in den letzten
Tagen zum Abschluss gekommen und noch grössere stehen für
die nächste Zeit in Aussicht Die Betriebe der Wehbstoff
fabrikanten sind zwar meistens nicht reichlich mit Aufträgen
versehen über den Geschäftsgang im Kleinhandel laufen aber
ganz gute Berichte ein weshalb ein lebhafter Eingang von Auf
trägen bald erwartet werden darf der volle Beschäftigung
bringt Es scheint demnach dass die grössten Schwierigkeiten
in der Wollindustrie überstanden sind und wir in dieser Branche
wieder normalen Verhältnissen entgegengehen

Reichsbank

In der gestrigen Sitzung des Zentralausschusses
der Reichsbank wurde mitgeteilt dass der Zwischenausweis in
den ersten beiden Tagen der vierten Juliwoche eine Verschlechte
rung erfahren habe dass aber in den beiden weiteren Tagen
eine Besserung eingetreten sei wenn auch nicht so stark wie im
Vorjahre Der Metallbestand hält sich auf einer ertfreulichen
Höhe dabei haben sich die Anlagen ermässigt Auch der Stand
der fremden Gelder Kann als befriedigend gelten Die Frage
einer Diskontänderung kam gar nicht zur Erörterung

Wie verlautet hat das Beichsbankdirektorium vor kurzem
die Zweigniederlassungen in der Provinz angewiesen bei Ge
währung von Krediten vorsichtiger zu sein und die Dis
kontierung von Finamzwechseln zu unterlassen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,60 Diskonto 172 Deutsche Bank 231 37 Berliner
Handelsgesellschaft 160,25 Kanada 165,62 Baltimore 90,37
Paketfahrt 109 Nordd Llovd 72,25 Russische Anleihe von 1902
83,40 Laurahütte 205,75 Bochumer Guss 260,50 Harpener 197,75
Gelsenkirchen 189,90 Phönix 170,75 Dresdner Bank 136,75 I om
barden 22,50 A E G 212,37 Tendenz Fest

Auf dem Ka ss amarhkt notierten höhe r 3proz Reichs
anleihe 0,10 proz Reichsanleihe 0,30 3proz Konsols 0,30
Alsen Zementfabrik 1,50 Breitenburg Zement 1,30 Hemmoor
Zement 2 Wicking Zement 1,50 Balcke Tellering 1,50 Kappel
Maschinen 1,50 Artur Koppel 2 Lübecker Maschinen 1,50 Oren
stein Koppel 1,50 Panzer 3,50 Franz Seiffert 1,50 Vogtländ
Maschinen 5 Wanderer Fahrrad 6,25 Schering 2 Troitzsch 1,25
Ver Glanzstoff 5 IHIlarburg Wien Gummi 1,75 Trachenberg
Zucker 2,25 Concordia Bergbau 1,50 Grube Eintracht 1,80
Eschweiler Bergbau 1,50 Eschweiler Walzwerk 3,80 Geisweider
Eisen 1,75 Georg Marie 2,25 Kölner Bergwerk 5 König Wil
helm 3,75 Meggener 4 Menden Schwerte 1,25 Siegen
Solingen 5,60 Wissener Stahlwerke 2 Witten Stahlröhren 1,75

Dagegen notierten niedriger Linke 1,25 Schubert
Salzer 2,90 Buckau chem Fabrik 2,50 Schweiger Glashütte 2
Siemens Glas 3 Elberfelder Papierfabrik 1,50 Gladbacher Wolle
3,75 Merkur Wolle 11,50

Londoner Börse vom 28 Juli Es notierten Engl Konsols
87,12 Rio Tinto 66,51 Geduld 1,62 Goldtields 8,68 Stesl com 45,75
Steel prefs 111,00 Rand Mines 6,12 Angconda 9,37

Versicherungsaktien Frankfurter Transport Unfall u Glas
1637 bez Securitas 400 G Union Allgem Vers 1155 6G

Preisrückgang an der Berliner Getreidebörse Stark er
mwässigte Preismeldungen aus Nordamerika und Ungarn liessen
gestern die Preise für Weizen nicht unbedeutend zurück
gehen besonders auch weil die La Plata Offerten wesentlich
niedriger sind Matteres Liverpool und Realisationsaufträge aus
der Provinz wirkten wie der Tag berichtet weiter ab
schwächend besonders da auch nur zu stark ermässigten Preisen
Käufer zu finden waren Roggen war ebenfalls sehr schwach
Das inländische Angebot hat sich bedeutend vermehrt auch
sind die Forderungen niedriger doch zeigen unsere Müller nur
wenig Neigung zum Kaufen Weizen schloss ca 3 Mk Roggen
224 Mk niedriger als vorgestern

Adler Kallwerke Aktiengesellschaft Oberröblingen am See
Den Gesellschaftern wird mitgeteilt dass die zweite Ein
tahlung von 10 Proz mit 100 Mk auf die Aktie auf die zu
Vorzugsaktien angemeldeten Stücke am 1 August 1908 fällig ist
Es wird auch noch bemerkt dass der Schacht eine Teufe von
385 m erreicht hat

Ostrauer Bergbau Aktiengesellschaft vorm Fürst Salm in
Brünn Wie die Frankt Ztg hört dürfte trotz anfänglichen
Unterschiedes von mehreren Millionen Kronen in Forderung und
Angebot der Kohlenbergwerksbesitz dieser Gesellschaft für etwa
15 16 Millionen Kronen in den Besitz der Stadt Wien über
gehen die damit die Preise für den Kohlenbedarf der städtischen
Gaswerke einigermassen regulieren zu können hofft

Hibernia Bergwerksgesellschaft Herne i W Der Brutto
überschuss des zweiten Ouartals 1908 beträgt 3,2 Mill Mk gegen
3 692 081 Mk im ersten Ouartal 1908 und 3 973 833 Mk im
zweiten Ouartal 1907 Das erste Halbjahr 1908 schliesst dem
nach gegen denselben Zeitraum des Vorjahres mit einem Brutto
überschuss von 6,89 7,56 Mill Mk um rund 670 000 Mk un

schreibungen auf gelagerten Koks Der Gesamtbruttogewinn desan 6 9we r Jahres 1907 betrug 15 368 302 Mk
ränstiger ab Der Rückrang wurde verursacht durch Ab

Huldschinskysche Hüttenwerke Berlin Laut Oberschles
Volksstimme stellte vorige Woche das Stahlwerk dieser GeSelischaft den Betrieb zweier Martinöfen ein so dass nur noch
der dritte Ofen arbeitet

Gewerkschaft Bautenberg Das zweite Viertel des Jahres
1908 brachte bei einer Förderung von 20639 t Rohspat einen
Reinüberschuss von 75 124 Mk gegen 77 480 Mk im ersten
Vierteljahr Nach Abzug von 50 000 Mk Ausbeute verbleibt ein
Bestand von 133 192 Mk

Preis für Kokskohlen Die Königliche Bergwerkszentrale in
Zab r z e notiert den Preis für Kokskohlen für das zweite Halb
jahr 1908 mit 20 Mk für die Tonne

Die Jumpers Goldmine erklärt eine Dividende von 10
40 Proz und teilt mit dass weitere 20 Proz vorgetragen und

dass den Aktionären Vorschläge bezüglich Verlängerung der
Lebensdauer der Gesellschaft unterbreitet werden sollen

Die Fabrik der Aktliengesellschaft für Asphaltierung und
Dachbedeckung vorm Jeserich Berlin steht in Flammen Das
Feuer entstand im Destillierhause durch Explosion der Retorten
infolge Entwicklung von Gasen

Mecklenburgische Friedrich Wilhelm Elsenbahn Neustreßtz
Die Konzession zu den Von der letzten Generalversammlung be
schlossenen Erweiterungsbauten wurde laut Geschäftsbericht am
24 Mai 1907 erteilt und es erfolgte die Betriebseröffnung der
Verbindungsstrecke Neustrelitz Blankensee am 15 Dezbr 1907
Die schienenfreie Kreuzung der Staatsbahn und der Personen
tunnel auf Bahnhof Neustrelitz konnten jedoch erst am 26 Febr
bezw 3 Juli 1908 betriebsfähig hergestellt werden Die rest
lichen Bauarbeiten insbesondere auch auf dem Bahnhof Blanken
see sowie die Abwicklung des Grunderwerbes und die Bau
abrechnung können daher erst im Geschäftsjahre 1908/09 er
folgen Der Bau trägt 4 Proz Zinsen von 750 000 Mk Anleihe
für die Zeit vom 1 Juli 1907 bis 31 März 1908 und 428 Proz
Dividende von 611 000 Mk Prioritätsstammaktien für die Zeit
vom 1 April 1907 bis 31 März 1908 Die Betriebseinnahmen be
trugen ohne den Vortrag des Vorjahres 418 420 395 184 Mk
Die reinen Betriebsausgaben betrugen 197 421 175 048 Mk Der

ergab 220 999 220 135 Mk Nach der Gewinn und Verlust
rechnung verbleibt nach Abzug der statutemmässigen Rücklagen
und Verwendungen zur Verfügung der Generalversammlung der
Betrag von 137 975 133 257 Mk Es wird vorgeschlagen hier
von zur Zahlung einer Dividende von 48 Proz wie i
an die 1 420 000 Mk Prioritätsstammaktien 63 900 Mk zur
Zahlung einer Dividende von 3 Proz wie i an die 620 000
Mark Stammaktien Lit A 18 600 Mk zur Zahlung auf rück
ständige Dividendenscheine der Prioritätsstammaktien pro
1896/97 0,60 Proz pro 1897/98 1 Proz und pro 1898/99 1,50
Prozent 44 020 Mk zur Zahlung der vertragsmässigen Tantième
an die Direktion 4480 4410 Mk zur Zahlung einer Remune
ration an den Aufsichtsrat 5000 Mk wie i zur Zahlung von
CGratifikationen an Beamte 1000 Mk wie i zu verwenden
und den Rest von 975 2006 Mk auf neue Rechnung Vorzu
tragen

Vom Häutekartel l Der Verband deutscher Häutever
wertungsvereinigungen beschloss an den Kasseler Bedingungen
festzuhalten sie weiter auszubauen insbesondere aber streng
auf die Zahlung von Handgeld bei den Auktionen zu halten
Käufer die sich am Kippemachen d h an einem gemeinsamen
Einkauf beteiligen um nachher eine neue Versteigerung anzu
ſtellen und die UVUeberschüsse zu Verteilen sollen von den
Auktionen aus geschlossen werden Die Abhaltung von Zentral
auktionen wird den einzelnen Sektionen überlassen Zur
Stärkung des Verbandes soll ein Dispositions bezw Kampffonds
errichtet werden Um die dem Verband noch nicht angehören
den Genossenschaften als Mitglieder zu gewinnen soll intensiver
als seither agitiert werden

Preiserhöhungen für Oberleder Infolge der fortgesetzten
Verteuerung roher Häute und Felle haben sich namhafte Leder
fabriken Süddeutschlands veranlasst gesehen die Preise ihrer
Chromoberlederfabrikate um vorläufig 5 Pfg pro Ouadratfuss zu
erhöhen

e

Waren und rodukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 28 Juli Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 222 226,00 Roggen inl 183 184 Hafer märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer frei
174 183 mittel 166 118 gering 161 166 russischer mittel u gering

Mais mixed 180,00 182,00 Gerste inlünd Futtergerste mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 189
bis 143 Erbsen inländ und aus ländischer FPutterware 170 186 Kleine

Weizenmehl 00 27,00 29,00 Roggenmehl 0 und 1 28,09 26,10
Weizenkleie 10,75 12,00 Roggenkleie 11 50 12,25 Alles frei Bahn

Magdeburg 28 Juli Für 1000 Ka Metto ab Stetion
Weizen unver, englischer gut 207 215 mittel 196 305
Sommer gut mittel Kolben Sommer gut
mittel Rauh gut mittel ausländisoher gut 227 329
mittel

Roggen weichend inländfscher gut 177 180
auslänäischer gut mittel

Gerste hies Cheval gut mittel Landgut mittel ausl Futter gut 140 142 mittel
Hafer unver in ländischer gut 150 158 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais fest runder gut 168 160 mittel baunder
amerikanischer gut mittel

Hemburg 28 Juli Weiren Moeoklenburger und OtrHolsteiner Roggen fest Meeklenburger und Altmärker
182 195 russ ert 9 Pud 10/15 149,00 Gerste tlau südruas eit
120,50 Hafer fest Holsteiner und Mecklenburger 170 180 Mais
flan Ameriea mixed eif La Plata eif 120 50

Pest 28 Juli Weizen willig per Oktober 11,13 Gd 11,14 Br
Roggen per Oktober 9,41 Gu 9,42 Br Hafer per Oktober 8,20 Gd
s,22 Br Mais per Juli 50 Gd Br per Aug 7,42 Gdu 7,48
Br per Mai 7,19 Gd 7,20 Br Raps per August 16,50 Gd 16 40 Br

Zucker

Hambdurg 28 Juli Raäbenronzueker I Prodakt Basis 88
Rendement neue Usange frei an Bord Hamburg

vorm nachm adonds
per Juli 21,00 21,15 21,20 MkAngust 21,165 21,30 21,35Oktober 19,95 20,00 20,05

PDerember 19,75 19,30 19,99e ä 20,20 20,26Mai 20,35 20,40 20,45ruhig stetig stetig
Kaffee

Hamburg 28 Juli Oood average Santos
vorm naehm abendsper September 29 Gd 291 Gd 2 GaDezember 293 Gd 29 Gd 255 Gd80 Gd 80 64 80 e
ruhig ruhig ruhig

Bremwen 28 Juli Kaffee rubig
Havre 28 Juh Koftee good avorsge Santos per Sopt o per

Dez 89, per März 39 pe Mai 59 Ruhug
Spiritus

Nordhausen 28 Juli Branntwein 40 Vol Proz för 100 k105 106 h 66,60 67 50 40 45 Vol Proa für 100 kg 106 107 ß
74,25 76 25 M per loko Lioſſsrung ohne Fass ab Erennerei

Hamburg 28 Juli Spiritus ruhig per Juli 25 Gd perJuli Aug 25 Gd per Aug Sept 25 Gd
Petroleum

Hamburg 28 Juli Petroleum nom Standard white loko 7,70

Fettwaren und Oele
Bremen 28 Juli Schmalz ruhig I oko Tubs u Firkin 4st,

Porg 47amburg 23 Juli Rabol ruhig verszollt 71,00
Koln 28 Juli Räb ol Ioko 78,00 per Okt 70,00

Ueberschuss der Betriebseinnahmen über die Betriebsausgaben

Reygras 21 26 Franz Reygras 52 56 Timothee 28 85 Honiggras 16

Kartoffelmehl und Stärke
Boerlin 25 Juli Kartotielinehl und Starke 22,00 22,50 vereh

Starke
Magdeburg 28 Juli Prima Kartoftelstärke und

Wolle
100 kg 23,79 22,00

Bremen 28 Juli Baumwolle ruhig Upl loko middl z ete
Saàämereien Wochenbericht

von J P Wissinge r Berlin

M ohl ca

28 Juli 190
Das Geschäft in Gründüngungssaaten nahm lebhaften P

gang und in Herbstrüben ist bei der völligen Erschöpfun Ort
alten Lagers augenblicklich grosse Knappheit die de des
grossen Bedarfe selbst wenn die diesfährige Samenernte n
rechtzeitig käme auch während der bald beendeten Verbrau
zeit kaum zu beheben sein wtrd Die Preise dafür zogen
an Bei günstigem Erntewetter beginnen die Roggenfelder ältiz
zu räumen der Bedarf an Zwischensaaten mehrte sich
wohl jetzt beendete Regenzeit kräftigte den zweiten Schnitt
Kleefelder und verbesserte damit die Samenaussichten im er
lande und in den östlichen Nachbarstaaten sie kam auch c
Hackfrüchten zugute die sich ohne den bisherigen Rückstauszugleichen doch gut erholten Angebot in Weissklee nete
Ernte liegt augenblicklich reichlich vor aus dem Osten die Kug
lust wurde dagegen durch die bisherigen Forderungen nicht S
fördert Frankreich meldet guten Stand bei Luzerne und pot
klee es hofft wenn das schlechte regnerische Wetter der letzt t
14 Tage aufhört auf guten Samenertrag lItalienisch Reygte
in der Mayenne ist schön eingebracht sein Ertrag wird ein
eingeschätzt wie im Vorjahre doch wird erst in 14 Tagen 2
verlässiges zu erfahren sein Amerikanische Knaulgrasangehbot
zeigen in den Mustern sehr dürftige Oualitäten welche auf d
Gebrauchswert kalkuliert ungerechnet die Nachteile der Her
kunft weit über die hiesigen Forderungen hinausgehen Ha
selbe gilt für die französischen Oualitätstypen England bietet
schon Gelbklee an doch bleibt man bei der hiesigen guten
Kappenernte selbst dem billigen Angebote gegenüber zurück
haltend

Unsere Preise gelten bei Klee durchweg für seidereine SaatWir notieren Rotklee Prima Qualitätepn böhmische russisone
Herkiünfte 102 1090 Weissklee fein bis hochfein 53 62 mittelfein
12 45 Schwedenklee 78 88 Gelbklee 27 30 Wund oder annenKkles
6088 Inkarnatklee 21 23 Bokharaklee 36 42 Luzerne Provencer 70
74 Sand uzerne 76 79 Esparsette 17 20 Engl Reygras 21 24 Ital

35 neuer Wiesenschwingel 55 58 alter Fioringras 86 enthülst
52 55 Wiesenfuchssehwanz 110 125 Wiesenraspengras 88 92
Poa compressa 43 47 Kammgras 120 130 Knaulgras Havelmilit

Seradella neue Buchweizen silbergrauer 14 15 brauner
13 14 Senf 22 24 Riesenspörgel 13 15 kleiner Spörgel 11 12 AmerikPferdezahnmais Zuckerhirse Oelrettig 25 27 Sandwieten 21 24
Johannisroggen 18 Stoppelräben deutsche 48 50 englisohe ve 72
per 50 kg ab Berlin Gelbe Lupinen 158 blaue 148 gelbe Erbsen
240 Wicken 185 200 Peluschken 190 5 Pferdebohnen 195 205 Mk
per 1000 kg Parität Berlin Winterraps notaert heute 286 M
Wintorrübsen 280 M frei nächster Oelmähle

Metalle
Glas gow 28 Juli Mittag Rohewen träge Middlesbrough

warrants 500

Amerikanische Warenmärkkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdoen

Vew Vork 258 7 27 7 oOhieago 28 7 27 7
Weisen p Juli 99 i 100 Weizen p Juli 89
u n Sept 6079 8721 Septbr soMais p In Mals p Juli 755Septbr 831 s Boeptbr 73Meh Spring elears 4,00 4,00 Häater P Sept s

Keftee Vair Rio Nr s v w Perbr 53P Juli 5,85 5,55 Roggen p W 95Sept 5 65 80 Sohmalz Juli 27Petroleum in Oases 10,90 10,90 p Hoept 9,37do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia s,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Hamburg 28 Juli Hamburg Amerika Linie Pretoria nach
New Vork 27 Juli morgens 8 Uhr 30 Min von Plymouth abgeg
La Plata von Nordbrasilien 26 Juli nachm 3 Uhr von Oporto
abgeg Savoila nach Persien 27 Juli in Port Said angek Sam
bia von Hamburg 27 Juli morgens 11 Uhr 30 Min in Antwerven
angek Meteor auf Nordlandfahrt 27 Juli nachm 5 Uhr Von
Loen abgeg Sithonia von Ostasien 27 Juli mittags 12 Uhr in
Antwerpen angek Armenia von Philadelphia 28 Juli morgens
8 Uhr 30 Min auf der Elbe angek Oceana von Norwegen
28 Juli morgens 1 Uhr 50 Min auf der Elbe angek President
Lincoln von New Vork 28 Juli morgens 4 Uhr Dover pass
Belgravia, nach Boston und Baltimore 27 Juli nachm 5 Uhr
Dover pass Albano 27 Juli morgens 10 Uhr in Newport News
angek Silesia nach Ostasien 27 Juli nachm 5 Uhr in Rotter
dam angek König Friedrich August vom La Plata 27 Juli
abends 7 Uhr von Rio de Janeiro abgeg Salamanca nach dem
La Plata 27 Juli nachm 1 Uhr von Santander abgeg Karthago
nach Mittel und Südbrasilien 27 Juli nachts 11 Uhr 50 Min in
Vlissingen angek König Wilhelm II nach dem La Plata 27 Juli
nachm 2 Uhr von Boulogne abgeg Corcovado nach Mittel
brasilien 26 Juli in Bahia angek

Bremen 27 Juli Norddeutscher Llovd TLothringen Sonn
abend 1 Uhr nachm in Macassar angek Scharnhorst Sonma
6 Uhr nachm in Vokohama angek Crefeld Sonnabend 6 Uhr
nachm von Funchal abgeg Köln Sonnabend 10 Uhr vorm
Lizard pass Prinz Eitel Friedrich Sonnabend 11 Uhr vorm Von
Gibraltar abgeg Koblenz Somabend 3 Uhr nachm Vlissingen
pass Prinz Heinrich Sonnabend 2 Uhr nachm in Antwerpen
angek Prinzess Alice Sonnabend 3 Uhr nachm Dover pass
Prinz Sigismund Sonnabend 8 Uhr abends von Hongkong abgeg
Kleist Sonnabend 6 Uhr nachm von Port Said abgeg Goeben
Sonntag 7 Uhr vorm in Colombo angek Derfflinger Sonntag
10 Uhr vorm in Aden angek Thüringen Sonntag 3 Uhr nachm
in Antwerpen angek Gotha Sonntag 3 Uhr nachm in Antwerpen
angek Schulschiff Herzogin Sophie Charlotte Sonntag 3 Uhr
früh von Dover abgeg Kaiser Wilhelm II Montag 3 Uhr früh
Scilly pass Würzburg Sonntag 9 Uhr abends in Oporto angeb
Erlangen Sonnabend 12 Uhr mittags in Santos angek Borkum
Freitag nachm von Cienfugos abgeg

asserstämgle
bedeutet über unter Null

O

Saale und Unstrut Fall WuebsArtern en 27 Juli 6 60 28 Juli 56 4Nebra Oberpegel n 14 v 2,14 7Unterpegel r 1,58 l 68 7Weissentels Oberpegoel r 2 56 72 48 8Unterpegel 0,68 0,52 16Trotha 27 2,24 28 10 14 FAlsleben Oberpegel 27 2,601 28 2,50 10
Unterpegel n 2,14 m 1,90 24 FBernburg 67 1,43 14 DKalbe Oberpegel 1,70 e 1,60 10 7do Unterpegel 28 1,00 28 7wer Eger Elbe Moldau 2 ganJuli all WVuehs Juh Halſſ Wueb NaBudweis ſ27 6,22 ſforgau 2s e viePrag Wittenberg 2,07 tretJungbungl r 0,04 2 NKRosslau 0,51 17Laun 0,02 Barby o o wuPardubitz 076 2 Magdeburg 0 o 6 7Brandeis 0,320 8 Iangermde 41 10 We

Melnik 020 8 Vittenbrge 1,80 9 77Leitmeritz 28 0,65 5 Dömitz Peg 27 e S 12 es
Aussig 9,41 10 MHohnstort 28 06,82 13 ahDresden 1,66 6 BLauenburg e o 79 11 e
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